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Tourist-Information Überlingen

Landungsplatz 3 – 5 
88662 Überlingen

Telefon 07551 9471522 
info@ueberlingen-bodensee.de 
www.ueberlingen-bodensee.de

Ich grüße Sie herzlich und lade Sie ein, 
unsere facettenreiche Stadt aus neuen Per-
spektiven zu entdecken. Wir haben 2023 
den Abschluss unseres 1250-jährigen 
Stadtjubiläums gefeiert, das vier Jahre lang 
von zahlreichen Ausstellungen und Ver-
anstaltungen geprägt war. Ein besonderer 
Höhepunkt war zweifellos die feierliche 
Buchtaufe unserer Großen Chronik im No-
vember. Dieses beeindruckende Werk bein-
haltet eine Zeitreise vom Mittelalter bis zur 
Moderne und erinnert uns an die Wurzeln 
und den Traditionsreichtum Überlingens. 

Im Jahr 2024 blicken wir gespannt auf die 
Feierlichkeiten des Trachtenbunds, der sein 
100-jähriges Bestehen begeht. Die Trachten 
sind nicht nur Ausdruck unserer reichen 
Geschichte, sondern auch lebendige Sym-
bole unserer Gemeinschaft und kulturellen 
Verbundenheit. Seit dem vergangenen Jahr 
bilden zwei kunstvoll gestaltete Bronze-
figuren, eine Trachtenfrau und ein Trach-
tenmädchen, vor dem Rathaus einen Be-
suchermagneten. Weitere Festivitäten und 
Anlässe wie Ausstellungen, Konzerte sowie 
Sport-, Musik- und Kulturevents machen 
das Überlinger Veranstaltungsjahr so ab-
wechslungsreich. 

Mit Stolz blicken wir auf unsere Historie 
und gleichzeitig auf eine vielversprechende 
Zukunft. In Vorfreude auf all die Begegnun-
gen und Erlebnisse, die uns in diesem Jahr 
erwarten, wünsche ich Ihnen mit unserem 
"ÜberBlicke-Magazin" eine inspirierende 
Lektüre und eine wunderbare Zeit in unserer 
liebenswerten Stadt.

Jan Zeitler 
Oberbürgermeister
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Das Team von Bastian Eberl und Andreas Höfler ist mit über 50 Mitarbeitenden täglich für Überlingen im Einsatz.   

Liebe Gäste, liebe Überlinger,

wir alle schätzen unsere Stadt auf viel-
fältige Weise – sei es beim Genießen der 
Blumenpracht, bei einem entspannten Spa-
ziergang durch die Parkanlagen oder beim 
Schlendern durch die Gassen der Altstadt 
oder über die Promenade.

In unserem Betriebshof arbeiten rund 50 
engagierte Mitarbeiter daran Überlingen 
einladend zu gestalten. Unsere Aufgaben 
reichen von der Gebäudeunterhaltung bis 
zur Pflege der Grünanlagen, von der Si-
cherung der Spielplätze bis zur Müllent-
sorgung. Wenn unsere Stadt morgens zum 
Leben erwacht, war unser Team oft schon 
im Einsatz. Auch am Wochenende, nach 
Festen und an Feiertagen.

Die Stadtgärtnerei, als Teil des Betriebs-
hofs, schafft mit ihren wunderschönen Blu-
menarrangements rund ums Jahr wahre 
Oasen der Freude und Erholung. Im Herbst 
pflanzen wir nicht weniger als 30.000 Blu-
menzwiebeln und 30.000 Pflanzen, ge-
folgt von einem ebenso beeindruckenden 
Ersatz im Frühling. Unser Sommerflor 
wird mit etwa 38.000 Pflanzen bestückt.  
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r, Diese Blütenmeere verleihen Überlingen 
einen besonderen Charme und machen es 
zu einem Ort, den wir gerne unser Zuhau-
se nennen. Einen Großteil unserer Blumen 
beziehen wir als zarte Jungpflanzen. Wir 
kümmern uns liebevoll um ihre Aufzucht 
und Pflege, um sicherzustellen, dass sie 
kräftig und gesund heranwachsen.

Respekt ist ein zentrales Element unse-
rer Arbeit: Vor unseren Mitarbeitern, die 
bei Wind und Wetter für Überlingen im 
Einsatz sind, innerhalb zwischenmensch-
licher Begegnungen, gegenüber unserer 
Stadt, den Pflanzen und den Grünflächen. 
Wir finden, dass es die kleinen Gesten und 
Rücksichtnahmen im Alltag sind, die eine 
große Veränderung bewirken können. So 
freuen wir uns über jeden, der seinen Müll 
mitnimmt oder unsere Spielplätze acht-
sam nutzt, denn auch das trägt maßgeblich 
dazu bei, dass unsere Stadt so lebenswert 
bleibt, wie wir sie uns alle wünschen.

Das reibungslose Zusammenwirken 
verschiedener Fachbereiche innerhalb 
der Stadtverwaltung ist der Schlüssel zu 
unserem Erfolg. In diesem Sinne arbeiten 
wir alle Hand in Hand, um eine Stadt zu 
schaffen, die nicht nur schön anzusehen 
ist, sondern auch von einem tiefen Gemein-
schaftsgefühl und Wertschätzung geprägt 
ist.

Bastian Eberl 
Leitung Betriebshof

Andreas Höfler 
Leitung Stadtgärtnerei 
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Wir alle freuen uns über ein schönes, ge-
pflegtes Stadtbild. Aus diesem Grund sind 
die „Stadtverschönerer“ mit ihren auffal-
lend pinken T-Shirts und Jacken mehrfach 
pro Woche in Überlingen unterwegs. Ent-
standen ist die Bewegung, die momentan 
aus rund 100 Personen besteht, aus der 
Landesgartenschau heraus.

Für den reibungslosen Ablauf der ein-
zelnen Einsätze sorgt die Abteilung 
Grünflächen, Umwelt und Forst der Stadt 
Überlingen. Wöchentlich unternehmen 
die Ehrenamtlichen Geländetouren und 
gehen verschiedenen Aufgaben nach, die 
zum Ziel haben, unsere Stadt noch schö-
ner und sauberer zu machen. Darüber hi-
naus werden Sonderaktionen initiiert, die 
immer einem guten Zweck dienen. Dieses 
besondere Ehrenamt zeigt, wie mit kleinen 
Taten Großes bewirkt werden kann!

Kipp it clean

Ein weiteres wichtiges und wertvolles 
Projekt und gut für die Natur, den See 
und Überlingen ist die Kampagne „Kipp 
it clean“. Wussten Sie, dass 
 
• �106 Mrd. Zigaretten allein in Deutsch-

land geraucht werden.
• �2/3 aller Zigarettenkippen auf dem 

Boden landen.
• �4,5 Billionen Kippen weltweit in die Um-

welt gelangen, Gewässer verschmutzen 
und zur Gefahr für Lebewesen werden.

• �1 Kippe 7000 Schadstoffe enthält, wovon 
50 nachweislich krebserregend sind

• �die Zigaretten-Filter aus Kunststoff be-
stehen, nicht abgebaut werden und als 
Mikroplastik enden.

Deshalb ist für uns ganz klar: Kipp it clean! 
Entsorgen Sie Ihre Kippen in den zahlrei-
chen Abfallbehältern. Danke!

Echt nachhaltig Bodensee – Die zukunfts-
weisende Marke

Ob es um die Wahl Ihrer Unterkunft 
geht, die Gastronomie, das Ausflugsziel 
oder den Einkauf – am Bodensee haben 
Sie vielfache Möglichkeiten, nachhaltig(er) 
unterwegs zu sein. Dafür wurde das En-
gagement unserer Partner gewissenhaft 
geprüft und erst dann mit dem Siegel „Echt 
nachhaltig Bodensee“ versehen. Der Über-
linger Weltacker wurde beispielsweise als 
Echt nachhaltiges Erlebnis ausgezeichnet 
und das Yammi Bio-Eis, das in der Tou-
rist-Information erhältlich ist, in einer Echt 
nachhaltigen Manufaktur hergestellt.

Mehr Informationen zur Marke und 
den ausgezeichneten Partnern finden Sie 
unter www.ueberlingen-bodensee.de/ 
echt-nachhaltig.

Naturparadies 
Bodensee
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Unsere Gäste haben sich für einen Urlaub am 

Bodensee entschieden, weil sie die Region lieben 

und ihre Vielfalt schätzen. Wir leben hier, weil es 

uns genauso geht. Damit unsere Region weiterhin 

vielfältig und attraktiv bleibt, übernehmen wir in 

Überlingen gerne Verantwortung für unsere Hei-

mat und denken schon lange nachhaltig.

Sack füllen, Umwelt entmüllen: 
Bodensee CleanUP Days vom  
17. bis 23. Juni 2024!

Jeder kann etwas Gutes für die Gesund-
heit und die Umwelt tun und ganz ein-
fach bei einem Spaziergang die Natur von 
achtlos weggeworfenem Abfall befreien. 
In der Tourist-Information Überlingen 
sind kostenfreie, wiederverwendbare 
Müllsäcke und Zangen erhältlich.

VORMERKEN

In unserem ÜberBlicke- 
Magazin haben wir Ihnen die 
Echt nachhaltig Partner mit 
diesem Logo markiert. 
(Stand: November 2023). 

Ehrenamtliche Stadtverschönerer   

Siehe  
Seite
34-35
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STADT & KULTUR

Bei einem Spaziergang entlang 

der alten Stadtbefestigung lässt sich 

erahnen, wie die Menschen zu frü-

heren Zeiten gelebt haben mögen, 

in einer Stadt, die als alemannische 

Siedlung um 770 als „Iburinga“ bzw. 

neueren Forschungen zufolge am 

wahrscheinlichsten 773, als „Iburin-

ga villa publica“ erstmals urkund-

lich erwähnt wurde.

Lebendige  
Geschichte
Zeitreise hinter alte  
Stadtmauern

Bereits um 1210/20 zur Stadt erhoben, 
fiel diese 1268 an das Heilige Römische 
Reich. Überlingen wurde zur Reichsstadt. 
Früh betrieb die Stadt einen intensiven 
Handel mit Wein und Getreide. Im 14. und 
15. Jahrhundert erlebte unsere Stadt eine 
Blütezeit. Zeugnisse hierfür sind der Rat-
haussaal und das spätgotische Münster St. 
Nikolaus. Mit großem Aufwand wurde die 
Stadtbefestigung laufend ausgebaut und 
im Dreißigjährigen Krieg konnte die Stadt 
zwei schwedische Belagerungen erfolg-
reich überstehen. Die beiden Schweden-
prozessionen (jeweils 2. Sonntag im Mai 
und Juli) werden heute noch gefeiert. Der 
wirtschaftliche Niedergang war aber nicht 
aufzuhalten. 1802/03 verlor auch Überlin-
gen die Reichsunmittelbarkeit und wurde 
als Landstadt Teil des Großherzogtums 
Baden.

Seit dem frühen 19. Jahrhundert öffnete 
sich Überlingen schrittweise dem Touris-
mus. Eine eigene Heilquelle lockte Kur-
gäste von weit her und der 1857 entstande-
ne Landungsplatz war ein repräsentativer 
„Empfangsraum“ für mit dem Dampfschiff 
ankommende Gäste. Nachdem die Seepro-
menade aufgeschüttet und der weithin be-
kannte Stadtgarten 1875 angelegt worden 
war, gewann Überlingen immer mehr an 
Bedeutung als Kur- und Tourismusort.

Doch die Weltkriege verschonten auch 
Überlingen nicht. Ein Zeugnis dieser Zeit 
ist beispielsweise der Goldbacher Stollen, 
der im Rahmen einer Führung besichtigt 
werden kann.

Im 20. Jahrhundert entwickelte sich Über-
lingen zu einem literarischen Zentrum von 
überregionaler Ausstrahlung. 1993 wurde 
Überlingen zur Großen Kreisstadt erhoben. 
Mit der 2003 eröffneten Bodensee-Therme 
Überlingen hat unsere Stadt ihren Ruf als 
touristisches Zentrum am Bodensee aus-
gebaut und konnte mit der Landesgarten-
schau 2021 ihre Attraktivität weiter steigern.

 � Münster St. Nikolaus

  Historisches Fachwerk in der Luziengasse

1250 JAHRE ÜBERLINGEN

Welche Besonderheiten prägen die  
Geschichte der ehemaligen Freien Reichs-
stadt? Diese und weitere Fragen untersucht 
die zum Stadtjubiläum veröffentliche 
Große Chronik. Der Sammelband - Eine 
Zeitreise vom Mittelalter bis zur Moderne - 
ist in der Tourist-Information und im Buch-
handel erhältlich.

INHALT
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Stattliche Patrizierhäuser, wehrhafte 
Türme und tiefe Stadtgräben prägen das 
Bild der historischen Altstadt Überlin-
gens. Wir haben Ihnen eine Auswahl 
der bekanntesten Sehenswürdigkeiten 
sowie einige Geheimtipps zusammenge-
stellt, die Sie während Ihres Aufenthalts 
in Überlingen nicht verpassen sollten.

Überlinger Sehenswürdigkeiten und Geheimtipps

 � Blumen-Feuerwerk am Landungsplatz

 � Blick vom Garten St. Franziskus auf das Überlinger Münster

Landungsplatz

Der Platz wurde im 19. Jhdt. als „Emp-
fangsraum“ für die mit dem Schiff ankom-
menden Gäste geschaffen. Seit 2000 setzt 
der Brunnen „Der Bodenseereiter“ vom 
Bildhauer Peter Lenk einen künstlerischen 
Akzent. 

Greth

Das frühere städtische Handels- und 
Kornhaus wurde 1788 von Franz Anton 
Bagnato im klassizistischen Stil umgebaut. 
Vor Errichtung der Seepromenade im 19. 
Jhdt. unmittelbar am Wasser gelegen. 
Heute belebt durch ein Kino, Restaurants, 
Geschäfte und eine Markthalle.

Fauler Pelz mit Städtischer Galerie

Ein ehemaliger Ballsaal aus dem 19. Jhdt., 
direkt an der Seepromenade gelegen, bildet 
ein reizvolles Ambiente für wechselnde 
Ausstellungen. 

Rathaus mit historischem Ratssaal

Datiert auf das 14. und 15. Jhdt. mit Pfen-
nigturm (Münze, 16. Jhdt.). Die Fassade zur 
Hofstatt ist z.T. mit Rustika-Quadern nach 
italienischem Renaissance-Vorbild ver-
blendet. Berühmter spätgotischer Ratssaal 
mit prachtvollen Schnitzereien von Jakob 
Russ (1492-1494). Dargestellt sind u. a. die 
Stände des „Heiligen Römischen Reichs 
Deutscher Nationen“, dem Überlingen als 
Freie Reichsstadt angehört hat. Besichti-
gung nur mit Führung. Zwischen Rathaus 
und Münster steht das Stadtmodell, das 
Überlingen um 1800 zeigt.

Münster St. Nikolaus

Größter gotischer Kirchenbau am Bo-
densee (1350 – 1586) und Wahrzeichen der 
Stadt. Fünfschiffige Basilika mit großarti-
ger Raumwirkung und prächtigem früh-
barockem Hochaltar des in Überlingen 
tätigen Bildhauers Jörg Zürn und seiner 
Werkstatt (1613-1616). 

Stadtarchiv

Ehemalige Kanzlei der Reichsstadt, 
1598/1600 neben dem Rathaus errichtet. 
Renaissancebau mit Portal und großem 
Stadtwappen am Giebel. Heute befindet 
sich darin das Stadtarchiv.

Reichlin-von-Meldegg-Haus mit Städti-
schem Museum

Um 1462 errichteter Patrizierpalast am 
Übergang vom Mittelalter zur Renaissance. 
Die Verkleidung der Fassade mit Rustika-
Quadern nach dem Vorbild Florentiner 
Renaissance-Paläste ist die früheste ihrer 
Art an einem Privatpalast nördlich der 
Alpen. Prächtiger barocker Festsaal (um 
1700, heute Museumssaal). Das Städtische 
Museum zeigt Zeugnisse der Stadt- und 
Regionalgeschichte, Kunstwerke des Bo-
denseeraums sowie Deutschlands größte 
Sammlung historischer Puppenstuben.

Franziskanerkirche und Franziskanertor

Die Kirche des ehemaligen Franziska-
nerklosters aus dem 14. Jhdt. wurde im 15. 
Jhdt. erweitert und Mitte des 18. Jhdts. ba-
rockisiert. Den prachtvollen Hochaltar ent-
warf Josef Anton Feuchtmayer. Das Fran-
ziskanertor ist um 1494 entstanden. Es ist 
heute das einzige erhaltene innere Stadttor. 
Einst hatte die Stadt elf Tore.

Gallerturm

Der mächtige runde Wehrturm von 
1502/03 wurde als erster seiner Art in 
Deutschland als Teil der äußeren Stadtbe-
festigung im Westen errichtet. Er überragt 
den Stadtgarten mit dem romantischen 
Gallergraben. Von den ehemals 15 Wehr-
türmen sind noch vier zu sehen.

 � Tafeln zur Stadtbefestigung mit wertvollen Hintergrundinformationen

Siehe  
Seite 18

Siehe  
Seite 
85-86

Siehe  
Seite 
16-17
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Stadtgarten

Der 1875 angelegte Stadtgarten ist mit 
seinem wertvollen Baumbestand, dem 
winterharten Teil der artenreichen Kak-
teengruppe, den exotischen Pflanzen, dem 
Rosengarten und dem Fuchsienweg eine 
der bedeutendsten botanischen Sehens-
würdigkeiten am Bodensee.

Badgarten mit Kapuziner und Kursaal

Früher Garten des ehemaligen Kapu-
zinerklosters, dessen Kirche erhalten ist. 
Zum Kurpark wurde er ab 1868, nachdem 
das Bad-Hotel eröffnet und die seeseitige 
Stadtmauer abgerissen war. Imponierend 
ist der alte, zum Teil als Naturdenkmal ge-
schützte Baumbestand mit der Platane, der 
mächtigen Buche und dem Riesenmam-
mutbaum. Der Kursaal, ein denkmalge-
schützter Bau aus den 1950er Jahren, ist 
ein wichtiger Veranstaltungsort der Stadt.

Zeughaus

Das Gebäude mit Staffelgiebel an der 
Seepromenade wurde wohl im frühen 17. 
Jhdt. als Ersatz für einen älteren Bau er-
richtet und von 1651 bis 1800 als „Arsenal“ 
(Waffenlager der Stadt) genutzt.

Suso-Haus

Eines der ältesten Bürgerhäuser Süd-
deutschlands. Es dient der Erinnerung 
an den am Bodensee wirkenden Heinrich 
Seuse (lat. Suso, 1295 – 1366) und ist mit sei-
nem frei zugänglichen „Garten der Stille“ 
ein Ort der Ruhe.

Aufkircher Tor

Zwischen Wagsauter- und Gallergraben 
um 1450 als Teil der zweiten Stadtbefesti-
gung erbaut, stand das nach dem benach-
barten Dorf Aufkirch benannte Tor bis zum 
Ende der reichsstädtischen Zeit 1802 /03 an 
der nördlichen Stadtgrenze.

  Aufkircher Tor

Stadtgraben

Beim Aufkircher Tor betritt man den äu-
ßeren Grabenring Überlingens, den Schee-
rengraben. Er ist im 14. und 15. Jhdt. ent-
standen, als das von Rebleuten und Bauern 
bewohnte „Dorf“ in die Stadtbefestigung 
einbezogen wurde. Dieser naturnahe Gra-
benabschnitt besitzt eine waldige Atmo-
sphäre.

Villengärten mit Pflanzenhaus

Die alte Villa und das ehemalige Bade-
häuschen zwischen den mehr als 60 Jah-
ren alten Bäumen zeugen von der Über-
linger Badekultur des 19. Jahrhunderts. 
Eine Kneippanlage lädt zum Wassertreten 
ein. Im Pflanzenhaus ist die wertvolle Kak-
teen- und Sukkulentensammlung der Stadt 
dauerhaft untergebracht und kann täglich 
zwischen 08:00 und 16:30 Uhr besichtigt 
werden. 

Auferstehungskirche

Der neugotische Kirchenbau der evan-
gelischen Gemeinde aus dem Jahr 1867 
wurde im 20. Jhdt. erweitert und umgebaut 
und im Jahr 2017 renoviert.

Rosenobel- und Menzinger Gärten

Durch die Landesgartenschau wurden 
Flächen für die Allgemeinheit geöffnet, 
die bisher nur wenigen zur Verfügung 
standen. Dazu zählen auch die innerstäd-
tischen Rosenobel- und Menzinger Gärten. 
Die hinter Stadtmauern versteckten und 
jahrzehntelang nicht zugänglichen Gärten 
haben sich in ein attraktives Kleinod ver-
wandelt und gewähren grandiose Blicke 
über die Dächer der Altstadt hinweg.

St. Jodok-Kirche

Schlichte spätgotische Pilgerkirche am 
Weg nach Santiago de Compostela mit 
kunstgeschichtlich wichtigen Wandmale-
reien aus der 2. Hälfte des 15. Jhdts.. Sie zei-
gen u. a. die Legende des Heiligen Jakobus.

 � Ev. Auferstehungskirche

 � Badgarten

Siehe  
Seite 
27-28
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RUNDGANG 1   

Am 1  Landungsplatz, der im 19. Jahrhundert als Empfangsraum für mit dem 
Schiff ankommende Gäste geschaffen wurde, befindet sich Peter Lenks be-
kannter Brunnen „Der Reiter vom Bodensee“. Von dort führt der Rundweg 
vorbei am früheren städtischen Handels- und Kornhaus, der 2  Greth, in der 
sich heute Restaurants, Geschäfte, ein Kino und eine Markthalle befinden. Wei-
ter geht’s zum Faulen Pelz mit 3  Städtischer Galerie. Der ehemalige Ballsaal 
bildet ein reizvolles Ambiente für wechselnde Ausstellungen. Anschließend 
gelangen Sie über die Hofstatt zum 4  Rathaus mit seinem spätgotischem 
Ratssaal und prachtvollen Schnitzereien. Gleich gegenüber befindet sich das 
5  Münster St. Nikolaus (1350-1586), eine fünfschiffige Basilika, die als größ-

ter gotischer Kirchenbau am Bodensee zählt. Zwischen Rathaus und Münster 
steht zudem ein Stadtmodell, das Überlingen um 1800 zeigt. Am 6  Stadtar-
chiv, der „Alten Kanzlei“, vorbei gelangen Sie zum Reichlin-von-Meldegg-Haus 

mit 7  Städtischem Museum. Im 1462 errich-
teten Patrizierpalast mit barockem Festsaal 
zeigt das Museum Dauer- und jährlich wech-
selnde Sonderausstellungen. Ein Abstecher in 
den Museumsgarten ist ein Muss! Über die  
8  Franziskanerkirche und das Franzis

kanertor führt der Weg zum Aussichtspunkt 
am 9  Gallerturm. Über den 10  Stadtgarten, 
der mit seinen Baumriesen, den exotischen 
Pflanzen, einem winterharten Teil der im-
posanten Kakteensammlung und dem ro-
mantischen Rosengarten zu den bedeu-
tendsten botanischen Sehenswürdigkeiten 
am Bodensee zählt, gelangen Sie zum  
11  Badgarten mit Kapuziner und Kursaal. 
Der frühere Garten des ehemaligen Kapuzi-
nerklosters besticht vor allem durch seinen 
wertvollen Baumbestand. Über die Uferpro-
menade mit dem 12  Zeughaus geht es zurück 
zum Landungsplatz.

Distanz: 2 km | Höhenmeter: 30 m  
Gehzeit: 35 Min.

 

RUNDGANG 2   

Als Erweiterung zum Rundgang 1 erhalten Sie 
hier einen Einblick in weitere Zeugnisse unse-
rer Geschichte. Von der 8  Franziskanerkir-
che führt der Weg über die Wiestorstraße 
zum 13  Suso-Haus, eines der ältesten Bürger-
häuser Süddeutschlands mit einem frei zu-
gänglichen „Garten der Stille“. Vorbei an der 
14  St. Jodok-Kirche und dem 15  Aufkircher 
Tor gelangen Sie zum 16  Stadtgraben. Die 
einstige Stadtbefestigung bildet heute einen 
grünen Gürtel um die Altstadt. Ein Abstecher 
führt durch den 10  Stadtgarten sowie die 17  
Villengärten mit dem Pflanzenhaus und dem 
11  Badgarten, ehe Sie über die 18  Auferste-
hungskirche zurück zur Uferpromenade und 
dem Landungsplatz gelangen.

Distanz: 3 km | Höhenmeter: 44 m  
Gehzeit: 55 Min.

GARTENKULTURPFAD   

Der ausgeschilderte Gartenkulturpfad führt 
Sie zu besonderen grünen Sehenswürdigkei-
ten der traditionsreichen Gartenstadt.  Der 
Spaziergang beginnt am 1  Badgarten. Von 
hier aus geht es an der Uferpromenade entlang 
über die kleine Brücke am Gondele-Hafen zu 
den 2  Villengärten mit dem Pflanzenhaus, in 
dem die wertvolle Kakteen- und Sukkulenten-
sammlung der Stadt dauerhaft untergebracht 
ist. Anschließend wird die Bahnhofstraße 
überquert. Beim Hotel Stadtgarten befindet 
sich die Teufelstreppe. Vor der Treppe biegt 
der Weg rechts ab und Sie gelangen in den 3  
Stadtgarten. Auf dem Weg durch den unte-
ren Stadtgarten werden der 4  Rosengarten, 
blumenumrankte Lauben und ein winterharter 
Teil der Kakteensammlung am Springbrunnen 
passiert. Ein Abstecher führt in den oberen 
Stadtgarten mit seinem Aussichtspavillon. Im 
unteren Stadtgarten verläuft der Weg weiter 
durch den 5  Fuchsienweg/Gallergraben. Am 
Aufkircher Tor vorbei gelangen Sie durch den 
6  Scheerengraben und den 7  Wagsauter-

graben mit Kesselbach zum 8  Friedhof. Von 
dort verläuft der Weg am Bahnhof vorbei zum 
9  Rosenobel/Nellenbachgraben sowie zum 
10  Garten St. Franziskus und weiter zu den 11  
Rosenobelgärten und dem 12  Städtischen 
Museum mit seinem Panoramagarten. Über 
die 13  Menzinger Gärten gelangen Sie zurück 
an die blühende 14  Uferpromenade.

Distanz: 4 km | Höhenmeter: 42 m  
Gehzeit: 70 Min. 

Wir haben für Sie drei Rundgänge zusammen-

gestellt, die abwechslungsreich sind und Ihnen 

gleichzeitig einen Überblick über die Stadt und 

die grünen Sehenswürdigkeiten geben.

Stadtrundgänge

SCHON GEWUSST?

Das Sehenswerte in unserer Stadt lässt sich 
mit dem Faltblatt "Überlingen erkunden" 
bestens auf eigene Faust entdecken. Dar-
über hinaus befinden sich an historischen 
Gebäuden und Orten Informationstafeln 
mit weiteren wertvollen Hintergrundinfor-
mationen. 
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Prachtvolles 
Gebäude

Das Städtische Museum Überlingen zählt zu den ältesten und 

größten kulturhistorischen Museen in der Bodenseeregion. Seit 

1913 befinden sich die wertvollen Sammlungen im Reichlin-

von-Meldegg-Patrizierpalast. Das prachtvolle Gebäude selbst 

stammt aus dem 15. Jahrhundert und gilt als einer der ältesten 

Renaissancebauten nördlich der Alpen. Dass „alt“ nicht „ver-

staubt“ bedeutet, zeigen unter anderem die beliebten jährlichen 

Sonderausstellungen des Hauses.

Das Haus wird von Familie Graubach bewohnt, die nicht 
nur das Museum leitet, sondern sich auch um die Räum-
lichkeiten und die Vorbereitung der Sonderausstellungen 
kümmert. Peter Graubach ist hier aufgewachsen, denn 
bereits sein Großvater und Vater sind dem Beruf des Kus-
tos nachgegangen. Wer sich das Leben in einem Museum 
langweilig vorstellt, täuscht sich gewaltig. 1200 qm Aus-
stellungsfläche, verteilt auf vier Ebenen, verlangen an bis 
zu sechs Tagen pro Woche von April bis Dezember volle 
Aufmerksamkeit. Als Kustos kümmert sich Peter Graubach 
gemeinsam mit seiner Frau um alle Belange des Städtischen 
Museums, wie beispielsweise um die Instandhaltungsmaß-
nahmen oder Umbauten sowie den Tagesablauf innerhalb 
des Museums. Hinzu kommen neben vielen individuellen 
Veranstaltungen die Planung und Realisierung der jähr-
lichen Sonderausstellung mit dem Bau entsprechender 
Präsentationsflächen.

2024 dreht sich bei der jährlichen Sonderausstellung alles 
um "Überlingen: Häuser, Straßen, Menschen von 1880 bis 
heute". Historische Fotografien aus dem Archiv Lauterwas-
ser dokumentieren seit 1880 in markanten Stadtansichten 
den Wandel von Überlingen, seinen Häusern und seinen 
Menschen.

Neben den wechselnden Sonderausstel-
lungen gibt es noch viele weitere interes-
sante Bereiche zu entdecken. Hinter den 
historischen Museumsmauern ist unter an-
derem Deutschlands größte Sammlung his-
torischer Puppenstuben hier untergebracht, 
Kunstwerke des Bodenseeraums von der 
Gotik bis zum Klassizismus und Zeugnisse 
der Stadt- und Regionalgeschichte. Auch in 
der historischen Waffenkammer, die erst 
vor einigen Jahren wiedereröffnet wurde, 
finden sich viele Zeugnisse längst vergan-
gener Jahre. Im prachtvollen Festsaal finden 
regelmäßig Konzerte, Lesungen, Vorträge 
und standesamtliche Trauungen statt.

Sehr beliebt bei Gästen und Einheimi-
schen ist der Museumsgarten, wo sich 
Natur und Kultur mit den großen Kastani-
enbäumen, Skulpturen des 16. bis 19. Jahr-
hunderts und einem Weintorkel verbinden. 

fü
r k

ul
tu

rh
is

to
ri

sc
he

s 
W

ah
rz

ei
ch

en

UNSER TIPP 

In der Video- und Podcastreihe „Über-
lingen – Leben und Kultur“ verrät Peter 
Graubach Interessantes und Amüsantes 
zum Museum. 
www.ueberlingen-bodensee.de/ 
videos-podcasts

Weitere Infos zum Museum finden Sie 
auf Seite 18 und 86 oder unter 
www.museum-ueberlingen.de

Es bietet sich ein einzigartiger Blick über 
die Dächer der Altstadt hinweg mit einem 
stattlichen Panorama über den See bis zu 
den Schweizer Alpen. Dieser besondere 
Platz kann zu den Öffnungszeiten des Mu-
seums kostenfrei besucht werden.

  Museumswerkstatt Alter Weintorkel im Museumsgarten   

Reichlin-von-Meldegg-Patrizierpalast 

Siehe  
Seite 18
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Überlingen überrascht Sie jedes 

Jahr mit attraktiven kulturellen Ver-

anstaltungen. Wir haben eine Aus-

wahl zusammengestellt und freuen 

uns mit den Veranstaltern über viele 

interessierte Besucher.

AUSSTELLUNGEN
Städtisches Museum Überlingen
 
29. März bis 14. Dezember 2024 

Sonderausstellung 

Überlingen: Häuser, Straßen, Menschen  

von 1880 bis heute

Historische Fotografien aus dem Archiv Lau-
terwasser dokumentieren seit 1880 in markan-
ten Stadtansichten den Wandel von Überlingen, 
seinen Häusern und seinen Menschen. Anhand 
von Gegenüberstellungen einstiger und heuti-
ger Motive wird gezeigt, wie die Menschen 
ihre Lebenswelt im Laufe der Zeit gestaltet 
haben. Das 1867 gegründete Fotoatelier Lauter-
wasser zählt zu den fünf ältesten noch in Be-
trieb befindlichen Fotoateliers in Deutschland. 

Krummebergstraße 30 
Öffnungszeiten, Führungen und Infos unter: 
www.museum-ueberlingen.de

Städtische Galerie „Fauler Pelz“
 

27. April bis 10. November 2024 

Sonderausstellung 

Dschungelwelten - Naturfotografie von Roland 

Hilgartner: 1900 Tage auf Expedition

Der international renommierte Naturfotograf 
Dr. Roland Hilgartner ist Wissenschaftler und 
Direktor des Affenbergs in Salem. Seine Foto-
grafien aus den abgelegensten Tropengebieten 
der Erde sind nun erstmals in einer Ausstel-
lung zu erleben. Seine Bilder dokumentieren 
Tierarten und Verhaltensweisen, die bisher nur 
wenige Menschen in freier Wildbahn je zu Ge-
sicht bekamen, darunter die scheuen Bonobos 
im Kongobecken, tränentrinkende Falter auf 
Madagaskar, Paradiesvögel auf Neuguinea und 
Pfeilgiftfrösche im Amazonasbecken.

Seepromenade 2 
Öffnungszeiten und Infos unter: 
www.staedtischegalerie.de

Galerie Fähnle
Die Galerie beherbergt Hans Fähnles  
künstlerischen Nachlass in Überlingen. 
Goldbacher Straße 70 
www.galerie-fähnle-freunde.de

Galerie Gunzoburg
Ausstellungen, Lesungen, Konzerte und 
Vorträge finden in den Räumlichkeiten statt, 
die der Internationale Bodenseeclub IBC an
gemietet hat. 
Aufkircher Straße 3  
www.ibc-ueberlingen.de

Galerie Heike Schumacher
Moderne Kunst, zeitgenössische Grafik,  
Skulpturen und Objekte. 
Hochbildstraße 22 
www.galerie-ueberlingen.de

Freie Kunstakademie Überlingen
Die Freie Kunstakademie Überlingen bietet eine 
fundierte und professionelle Kunstausbildung an. 
Das Programm besteht neben dem Studium aus 
Kursen in Zeichnung, Malerei, Kunstgeschichte 
und monatlich stattfindenden Workshops mit 
international angesehenen Gastdozenten. 
Seepromenade 21 
www.fkue.de

KONZERTE, THEATER 
UND KLEINKUNST
Noltes Theater
Chanson, Theater, Jazz, Kleinkunst – und viele  
Überraschungen in besonderer Atmosphäre. 
Gunzoweg 1 
www.noltes.biz

Internationaler Konzertring Überlingen
Für viele Freunde der klassischen Musik ein 
unverzichtbarer Bestandteil im Kulturleben 
unserer Stadt. 
www.sw-mozartgesellschaft.de

Überlinger Münsterkonzerte 
Im Münster St. Nikolaus finden das ganze Jahr 
über Konzerte statt, darunter der Überlinger 
Orgelsommer, die Orgelmusik zur Marktzeit 
und Auftritte des Münster- und Kammerchors. 
www.muensterkonzerte.info 

Konzertreihe St. Jodok
In der St. Jodok-Kirche wird eine Vielfalt von 
klassischen Musikveranstaltungen, sowie 
Abstecher zum Jazz und zu nicht alltäglichen 
Klanggruppen geboten. 
www.kosjo.de

Franziskanerkirche und Museumssaal
Konzerte, Lesungen und weitere Kulturtermi-
ne finden in der Franziskanerkirche und im 
Museumssaal des städtischen Museums statt.  
www.ueberlingen-bodensee.de

Abendkonzerte am Mantelhafen
Von Ende Mai bis Mitte Juli gibt es am Mantel-
hafen bei freiem Eintritt Musikkapellen aus 
der Region mit unterschiedlichsten Musikrich
tungen zu hören. 
www.ueberlingen-bodensee.de

Seehelden-Konzerte im Uferpark
Im August treten junge Bands und Künstler 
unter freiem Himmel im Uferpark auf. Der 
Eintritt ist frei. 
www.ueberlingen-bodensee.de

Cine-Greth
Drei moderne und helle Säle mit insgesamt  
300 Sitzen bieten ein abwechslungsreiches  
Kinoprogramm für Jung und Alt. 
Landungsplatz 14

Kammer / Tivoli
Das damalige „Lichtspielhaus Überlingen“ 
zeigt wahre Filmklassiker und aktuelle  
Filmhighlights. 
Franziskanerstraße 14 
www.kino-ueberlingen.de

INFOS

Alle Veranstaltungstermine finden Sie im  
monatlichen Veranstaltungskalender, der  
kostenlos bei der Tourist-Information  
erhältlich ist, sowie unter

www.ueberlingen-bodensee.de

Noltes Culture Lounge   

Siehe  
Seite 86
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Einkaufs
erlebnis mit 
historischem 
Flair

Einkaufen und Genießen können 

Sie bei uns in entspannter Atmo-

sphäre. Historische Gebäude, die 

zum Teil schon seit mehreren Ge-

nerationen im Besitz von Familien 

sind, beherbergen heute ein breites 

und teilweise außergewöhnliches 

Warensortiment oder gemütliche 

Cafés und Restaurants. Lassen Sie 

den Einkaufsbummel bei Kaffee 

und Kuchen oder einem Glas Wein 

gemütlich ausklingen.

In der mit Blumen gesäumten Fußgänger-
zone und den zahlreichen kleinen Seiten-
straßen in der Altstadt finden Sie liebevoll 
gestaltete Geschäfte in teils jahrhunderte-
alten Gebäuden, schicke Boutiquen und 
gut sortierte Fachgeschäfte. Von individu-
eller Mode über handgefertigten Schmuck 
und Fotografien bis hin zu ausgefallenen 
Geschenkartikeln gibt es vielerlei zu ent-
decken.

UNSER TIPP

Die Überlinger Gutscheine sind ein Präsent 
für jede Gelegenheit. Verschenken Sie Ein-
kaufserlebnisse, Genussmomente in der 
Gastronomie oder Erholung in der Boden-
see-Therme Überlingen und sichern Sie sich 
und Ihren Liebsten besondere Glücksmo-
mente in Überlingen!

Ganz egal, ob Sie sich selbst etwas Schö-
nes gönnen oder lieben Menschen ein be-
sonderes Geschenk machen möchten: In 
Überlingen finden Sie Individualität statt 
Massenware.

In unserem Einkaufs- und Genussführer 
„Flaneur“ stellen wir Ihnen ausgewählte 
Geschäfte vor. Das Magazin weckt Lust auf 
einen Einkaufsbummel durch Überlingen. 
In der Broschüre sind zumeist inhaberge-
führte Fachgeschäfte und Gastronomie-
betriebe enthalten, die über ein besonderes 
Angebot verfügen. Der Einkaufs- und Ge-
nussführer ist kostenfrei in der Tourist-In-
formation erhältlich. Auch online dürfen 
Sie sich inspirieren lassen. Alle Flaneur-
Partner sind auf dem Tourismusportal zu 
finden und präsentieren dort ihr Angebot.

 
www.ueberlingen-bodensee.de/ 

einkaufen-und-geniessen

Mit Palmen und Blumen gesäumte Einkaufsstraßen    
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Nesselwangen

Hödingen

Bambergen

Lippertsreute

Deisendorf

Nußdorf

Bonndorf

Direkt am Wasser gelegen oder mit Blick auf 

den See, inmitten von Obstplantagen oder in eine 

sanfte Hügellandschaft geschmiegt - die sieben 

Überlinger Teilorte sind nicht weit voneinander 

entfernt, haben aber alle einen ganz eigenen Cha-

rakter mit individuellen Traditionen und Festen.

Bonndorf 

Der Teilort Bonndorf mit seinen fast 700 
Einwohnern liegt auf rund 550 m und ist 
nur vier Kilometer vom Bodensee entfernt. 
Bonndorf wird durch eine weitläufige Kul-
turlandschaft geprägt. Wald, Gemüsebau, 
Milchvieh- und Schafhaltung sowie der 
Anbau nachwachsender Rohstoffe bilden 
eine abwechslungsreiche Landschaft, die 
zum Radfahren, Spazieren und Wandern 
einlädt. Mit dem Haldenhof und dem 
Kaien gibt es in Bonndorf zwei der schöns-
ten Aussichtspunkte am Bodensee. Ganz 
in der Nähe, auf dem Sipplinger Berg, be-
findet sich das größte Wasserwerk - die 
Bodensee-Wasserversorgung.

Nesselwangen

Etwa sieben Kilometer nordwestlich von 
Überlingen gelegen befindet sich der Teil-
ort Nesselwangen. Mit seinen rund 530 
Einwohnern liegt der Ort in einem ruhigen 
Längstal zwischen Überlingen und Stock-
ach. Eingerahmt wird das Tal durch zwei 
Bergrücken – dem Sipplinger Berg im Süd-
westen und dem nordöstlichen Höhenzug 
zwischen Kaien und dem Hochbühl. Süd-
lich von Nesselwangen erstreckt sich das 
Landschaftsschutzgebiet Drumlin Biblis 
sowie der Sielmann-Weiher. Unvergleich-
liche Fernsichten auf den Bodensee bis weit 
in die Alpen sowie in den Hegau bieten 
sich auch vom Katzenhäusle. 

Hödingen

Der Teilort Hödingen liegt zwischen 
den zwei Naturschutzgebieten Spetzgar-
ter Tobel und Hödinger Tobel. Durch das 
beliebte Wandergebiet verläuft auch der 
Premiumweg SeeGang. Die Ortsmitte des 
Dorfes mit seinen rund 800 Einwohnern 
und seinen schmucken und blumenge-
schmückten Wohn- und Fachwerkhäusern 
ist noch immer durch die Landwirtschaft 
geprägt. Eine besondere Arbeit leistet der 
„Verein zur Erhaltung der Kulturland-
schaft Hödingen e.V.“, der den Erhalt der 
artenreichen Obstwiesenlandschaft zum 
Ziel hat. Vom Aussichtspunkt Behalde bie-
tet sich ein beeindruckender Blick auf den 
Bodensee und das Schloss Spetzgart.

Sieben auf  
einen Blick
Überlinger Teilorte

 � Bonndorfer Kirche

 � Blick auf Schloss Spetzgart

 � Drumlin Biblis

22 23

ÜBERLINGER TEILORTESTADT & KULTUR



 � Haustierhof Reutemühle

 � Landgasthof Zum Adler  � Schiffsanlegestelle Nußdorf

 � Störche prägen das Ortsbild

Bambergen

Rund fünf Kilometer nördlich von Über-
lingen liegt der Teilort Bambergen mit 
knapp über 700 Einwohnern. Das von Hü-
geln und Wäldern umgebene Dorf mit sei-
nen Fachwerkhäusern, Gärten und Blumen 
wirkt fast schon etwas verwunschen. Der 
offene, grüne Ortskern lädt zum Verweilen 
ein. Für Familien verspricht der Haustier-
hof Reutemühle einen erlebnisreichen Tag 
mit zahlreichen Tieren und abwechslungs-
reichen Spielplätzen. Im Ort bieten Hoflä-
den und Tagescafés leckere Köstlichkeiten. 
Ein Ort der Ruhe und inneren Einkehr ist 
die Kirche Lindenwiese samt dem Freizeit-
heim und dem Vaterunser-Erlebnisweg.

Lippertsreute

Der Teilort Lippertsreute liegt etwa sie-
ben Kilometer südwestlich von Überlin-
gen. Rund 950 Einwohner leben in dem 
staatlich anerkannten Erholungsort am 
Westrand des Salemertales. Der Charme 
vieler alter Bauernhäuser zwischen Apfel-
plantagen und Streuobstwiesen, eine ex-
quisite Gastronomie und ausgezeichnete 
Familienunterkünfte zeichnen den Ort 
aus. Als prächtiger Fachwerkbau ziert der 
Landgasthof „Zum Adler“ die Ortsmitte. 
Ein Geschichtsweg und drei Themenwe-
ge führen durch das Dorf. Eine besondere 
Attraktion ist der über 500 Jahre alte Wall-
fahrtsort „Maria im Stein“ im Naturschutz-
gebiet Aachtobel.

Deisendorf

Etwa drei Kilometer nordöstlich von 
Überlingen liegt der Teilort Deisendorf mit 
seinen über 700 Einwohnern inmitten einer 
hügeligen Moränenlandschaft mit Natur- 
und Landschaftsschutzgebieten. Das rings-
um von Wäldern und Gewässern umgebe-
ne Dorf wird in den Sommermonaten von 
zahlreichen Störchen besucht. Mit seiner 
Nähe zum Affenberg Salem ist Deisendorf 
auch ein idealer Ausgangspunkt für Aus-
flüge mit dem Rad oder Wanderungen. 
Eingebettet zwischen Wiesen, Streuobst-
flächen, Feldern mit hofeigenem Gemüse 
und Kräutern lädt der Demeter-Betrieb An-
dreashof samt gemütlichem Hofcafé zum 
Verweilen ein.

Nußdorf 

Als einziger der Überlinger Teilorte 
liegt Nußdorf direkt am See und kann so-
wohl mit der Bahn, dem Bus, dem Auto 
sowie mit dem Schiff erreicht werden. Das 
Dorf mit seinen rund 1.700 Einwohnern 
wird durch über drei Kilometer Seeufer 
und Landschaftsschutzgebiete begrenzt. 
Neben einer eigenen Schiffsanlegestelle 
und einem Strandbad sind alle Dinge des 
täglichen Bedarfs im Ort zu finden. Durch 
seine unmittelbare Lage am Bodensee-Rad-
weg ist Nußdorf bei Radfahrern beliebt. 
Aus dem Dorf heraus gibt es zudem wun-
derschöne Spazierwege am Ufer entlang 
und Wandertouren durch die angrenzen-
den Wälder.
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Überlinger Stadtgarten mit Springbrunnen    

NATUR & GÄRTEN

Herrliche Parkanlagen, verwun-

schene Gärten, eine traumhaft schö-

ne Blütenpracht entlang der Uferpro-

menade, seltene Felsformationen und 

die begrünte Stadtbefestigung – all 

das trägt zur besonderen Atmosphä-

re der traditionsreichen Gartenstadt 

bei. Nicht zu vergessen die Teilorte 

mit ihrem authentisch ländlichen 

Charakter, liebevoll gepflegten Bau-

erngärten und Streuobstwiesen.

Grüne und  
bunte Oasen
mit See und Weitblick
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Wer auf der Suche nach viel Grün und 
Farbenpracht, freien Seezugängen und ein-
zigartigen Ausblicken ist, der sollte einen 
Tag in den Überlinger Gärten verbringen. 
Die Stadt bietet große und kleine grüne 
Bereiche und dank der Landesgartenschau 
ist die Gartenstadt um viele schöne Orte 
reicher.

Bereits 1875 wurde der unter Denkmal-
schutz stehende Überlinger Stadtgarten 
angelegt. Seine Entstehung verdankt er 
dem Wunsch der Stadt, den im Laufe des 
19. Jahrhunderts zahlreicher werdenden 
Kur- und Badegästen auch einen attrak-
tiven Park bieten zu können. Die ersten 
Pflanzen kamen von der Insel Mainau, wo 
es seit 1855 einen großherzoglichen Park 
gab. Mit seinem Artenreichtum und einer 
außergewöhnlich reizvollen Gestaltung 
zählt der Überlinger Stadtgarten zu den 
bedeutendsten botanischen Sehenswür-
digkeiten in der Vierländerregion Boden-
see. 

Auch außerhalb des Stadtgartens lässt 
sich überall viel Grünes und Blühendes 
erleben.

Aus den Klostergärten der Kapuziner 
entwickelte sich der Badgarten. Im Früh-
ling verwandelt sich die Rasenfläche in 
einen bunten Blumenteppich aus Tulpen, 
Narzissen und Blausternchen. Zwischen 
mächtigen Buchen, einer alten Platane und 
einem Riesenmammutbaum lässt sich auf 
den weißen, mondänen Bänken das bunte 
Treiben auf dem See in Ruhe beobachten.

Von der Überlinger Badekultur des 19. 
Jahrhunderts zeugen die alte Villa und das 
Badehäuschen in den Villengärten. Vom 
Frühjahr bis in den Herbst lädt die Kneipp-
anlage zum Wassertreten ein. Auf dem 
Spielplatz mit Seeblick gibt es Schaukeln, 
Rutschen und Baumstämme zum Klettern. 
Vorbei an mehr als 60 Jahre alten Bäumen 
führt der Weg am Seeufer entlang zum 
Pflanzenhaus, das zur Landesgartenschau 
errichtet wurde. Die wertvollen und nicht 
winterharten Überlinger Kakteen und 

Auffallend ist seine Mehrstufigkeit. 
Anstelle einer großen Fläche gibt es hier 
Felsen, kleine gewundene Wege, verwun-
schene Winkel und den historischen Stadt-
graben mit Teilen der alten Stadtbefesti-
gung. Das günstige Klima am Fuße der 
Molassefelsen lässt mediterrane und exo-
tische Pflanzen bestens gedeihen. Inmitten 
der Anlage lässt sich beim Springbrunnen 
der winterharte Teil der wertvollen Kak-
teensammlung bewundern. Aufgrund sei-
ner ungewöhnlichen Aufteilung lässt der 
Stadtgarten viel Raum für Fantasie und 
Entdeckungen.

Sukkulenten haben in dem großen Glas-
bau ein dauerhaftes "Zuhause" gefunden, 
wo sie zu allen Jahreszeiten besichtigt wer-
den können. Hermann Hoch, Überlingens 
erster Stadtgärtner, brachte 1893 einige 
Kakteen von einer Italienreise mit an den 
Bodensee. Daraus entstand die imposante 
Sammlung mit heute über 1.000 Exempla-
ren, die zum Teil über 100 Jahre alt, bis zu 
sieben Meter hoch und mehrere hundert 
Kilogramm schwer sind. 

Winterharte Kakteenfreianlage im Stadtgarten    Villengärten    Pflanzenhaus   Sitzgelegenheiten im Rosengarten   

SCHON GEWUSST?

Die Destillerie SENFT hat einen außer-
gewöhnlichen Gin mit einzigartiger Ge-
schmacksnote für die Gartenstadt Über-
lingen entwickelt. Er enthält neben 23 
Botanicals Rosenblüten und Zedernholz 
aus dem Stadtgarten. Der Gin ist in der 
Tourist-Information erhältlich. 

UNSER TIPP

Im Pflanzenhaus sind die ausgestellten Kak-
teen und Sukkulenten weitestgehend nach 
ihrer geografischen Herkunft in den jewei-
ligen Beeten gruppiert. So gibt es einen 
Bereich mit Kakteen vom amerikanischen 
Kontinent und weitere Beete mit Pflanzen 
von den kanarischen Inseln, von Madagas-
kar und dem östlichen Afrika. Jeden Mitt-
woch um 15:00 Uhr sind Gästeführer vor 
Ort, die neben Wissenswertem auch einige 
Anekdoten zu den Kakteen und Sukkulen-
ten zum Besten geben. Es lohnt sich!
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Freie Seezugänge im Uferpark    
  Irisblüte in den Rosenobelgärten

NATUR & GÄRTEN

Im abwechslungsreich gestalteten Ufer-
park finden Besucher auf rund sechs Hek-
tar freie Seezugänge, lauschige Plätze mit 
gemütlichen Sitzgelegenheiten, Rasen- 
und Spielflächen zum Spielen und Toben 
sowie Sand- und Kiesbereiche für Sport 
und Freizeit. Zum Lieblingsplatz für Fa-
milien ist die großzügige Spiellandschaft 
geworden. Ein echter Blickfang sind die 
Riesenschaukeln. Die Gastronomie mit 
sonnendurchfluteten Terrassen bereichert 
den Uferpark mit regionaler Küche.

Ein weiterer besonderer Ort sind die 
Menzinger Gärten, die zum Verweilen, 
Spielen und Genießen einladen. Bei einem 
Spaziergang kann man sich an den Klein-
gärten, Weinreben und Sitzgelegenheiten 
erfreuen. Die Ruhe und besonderen Blick-
beziehungen zwischen Stadt und See sind 
einmalig. Der Spielplatz ist durch seinen 
Turm, der sich gestalterisch an das benach-
barte Münster St. Nikolaus anlehnt, beson-
ders reizvoll.

Nur wenige Meter entfernt verbergen 
sich hinter der Stadtmauer die Rosenobel-
gärten, dessen 18 Meter hoher Rosenobel-
turm nach allen Seiten neue Perspektiven 
über die Stadt und Umgebung ermöglicht. 
Im Mai blüht der Iris-Farbkreis auf dem 
Rosenobelturm in voller Pracht. Ein Re-
genbogen aus 15 farblich fein aufeinander 
abgestimmten hohen Bartiris-Sorten sorgt 
für ein blütenreiches Schauspiel.

  Ausblick von den Menzinger Gärten

SCHON GEWUSST?

Der Irisfarbkreis zeigt i.d.R. Mitte/Ende 
Mai sein komplettes Farbspektrum mit 
fließenden Zwischentönen von Weiß über 
leuchtendes Gelb oder Orange und Lila 
bis nahezu Schwarz. Doch der Farbkreis ist 
nicht nur schön anzusehen. Er besitzt auch 
ökologischen Nutzen, denn viele der Be-
gleitstauden sind reiche Nektarquellen für 
Insekten.   Freie Seezugänge im Uferpark

30 31

GARTENSTADTNATUR & GÄRTEN



Weitere naturreiche Orte
Ein einst privater Besitz ist heute für die Öffent-

lichkeit zugänglich: der Park von Schloss Rauens-
tein. Um 1903 ließ der Schweizer Rittmeister a. D. 
Otto Ziesig die als „Schloss“ bezeichnete Villa auf 
der Anhöhe Rauhhalde mit einem Park und einer 
Kastanienallee im Osten von Überlingen errich-
ten. Heute ist das Anwesen im Besitz der Stadt. 
Auf den Bänken unter den Kastanienbäumen lässt 
es sich wunderbar verweilen und die Seesicht ge-
nießen. Etwas unterhalb des Schlosses befindet 
sich ein Apfellehrpfad.

Ein herrlicher Blick eröffnet sich vom Hotelpark 
des Parkhotels St. Leonhard. Der rund 70 Hektar 
große Landschaftspark beherbergt auch einen 
Kräutergarten mit heimischen und mediterranen 
Kräuterpflanzen sowie einen historischen Obst-
garten.

Doch nicht nur in Überlingen spielt das Thema 
Gärten eine besondere Rolle. Das Netzwerk der 
Bodenseegärten vereint mehr als 40 liebevoll ge-
hegte Gärten. Vom prunkvollen Schlossgarten 
bis zum versteckten Privatgarten engagieren sich 
die Beteiligten seit mittlerweile zehn Jahren für 
naturnahes Gärtnern, genussvolle Gartenerleb-
nisse und Gartenbaukultur in der Vierländerre-
gion Bodensee, die von der Steinzeit bis in die 
Moderne reicht. Beim Blütenzauber oder der Lan-
gen Nacht der Bodenseegärten können die Gärten 
bei kulturellen Veranstaltungen aus einer neuen 
Perspektive erlebt werden. 

Weitere Infos: 
www.bodenseegaerten.eu 

UNSER TIPP

Von April bis Oktober findet immer don-
nerstags um 10:30 Uhr die rund 2-stündige 
Führung „Inspiration Gartenkulturpfad: 
Garten-Hopping durch grüne Oasen“ statt. 
Entdecken sie die Gartenstadt Überlingen 
und ihre Historie aus neuen Perspektiven.

Weitere Infos:
www.ueberlingen-bodensee.de

  Abwechslungsreiche Kulturlandschaft

Garten- 
kulturpfad
Auf den Spuren der 
Landesgartenschau  
wandeln

Eine besonders aussichtsreiche 

Tour verspricht ein Rundgang auf 

dem Überlinger Gartenkulturpfad. 

Der rund vier Kilometer lange aus-

geschilderte Rundweg verbindet die 

schönsten Parks, Gärten und Grün-

flächen Überlingens miteinander. 

Überlinger Stadtgraben   

 Auf den Spuren der Landesgartenschau 
schlendern Sie durch herrlich schattige 
Parkanlagen, verwunschene Gärten sowie 
die begrünten ehemaligen Festungsanla-
gen und genießen wunderbare Ausblicke 
über den See und die Altstadt.

Einen ersten Überblick verschafft Ihnen 
das Faltblatt "Überlingen erkunden - Stadt-
plan und Stadtgrundgänge". Dieses ist in 
der Tourist-Information erhältlich. Auch 
auf unserem Tourismusportal sind wei-
tere Informationen zum Gartenkultur-
pfad sowie der Wegeverlauf zu finden.  

www.ueberlingen-bodensee.de/
gartenkulturpfad

Siehe  
Seite 
14-15

Siehe  
Seite 86
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MITMACH- UND  
ERLEBNISPROGR AMM

Der Überlinger Weltacker ist ein idealer 
Treffpunkt und Bildungsort. „Die Zukunft 
beginnt heute! – Gestalte sie mit uns!“ Unter 
diesem Motto steht das Mitmach- und Er-
lebnisprogramm mit Führungen, Workshops, 
und kulinarischen Entdeckungen. 

Weitere Infos:
www.ueberlinger-weltacker.de

Die Welt durch  
einen Acker sehen

Der Überlinger Weltacker, der sich im Teilort 

Andelshofen befindet, war ursprünglich als 

Alternativprojekt zur Überlinger Landesgar-

tenschau 2020 geplant. Dank des großen Enga-

gements der Verantwortlichen und viel positi-

ver Resonanz ist aus einem Einjahres-Projekt 

eine wertvolle Bildungsinitiative geworden. 

Der allererste Weltacker wurde für die 
Internationale Gartenschau 2015 in Berlin 
entwickelt und hat mittlerweile Partner-
Äcker auf der ganzen Welt gefunden. Der 
Überlinger Weltacker entstand nach dem 
Berliner Vorbild und misst genau 2000 m². 
Dahinter steht die Annahme, dass bei einer 
Aufteilung der weltweiten Ackerflächen 
auf die Weltbevölkerung jedem Menschen 
2000 m² zur Verfügung stünden, um ein 
Jahr lang vom Ertrag dieser Fläche zu leben. 

Anette Wilkening ist eine der Verant-
wortlichen des Überlinger Weltackers. Die 
Pädagogin und Agrarwissenschaftlerin 
kennt das Überlinger Umweltbildungspro-
jekt von Anfang an und informiert bei den 
geführten Rundgängen über die vielfälti-
gen Zusammenhänge, die es hier zu ent-
decken gibt: „Wir pflanzen bei uns exakt 
das an, was weltweit angebaut wird. Und 
das im gleichen Flächenverhältnis – nur 
runter gerechnet auf 2000 m². Mit den 45 
am häufigsten angebotenen Kulturen wird 
die globale Landwirtschaft abgebildet. 

Verschiedene Stationen stellen Zusammen-
hänge zu unseren Konsumgewohnheiten, 
der Biodiversität, dem Bodenleben oder 
auch dem Klima in den Fokus.“ 

Alle Beteiligten verfolgen das Ziel, wis-
senschaftliche Fakten und schwer fassbare 
Zahlen und Verhältnisse in einen greifba-
ren bildlichen Kontext zu bringen und auf 
diese Weise lebensnah verständlich zu ma-
chen. In den Führungen werden die Zusam-
menhänge zwischen unserem scheinbar 
unerheblichen alltäglichen Handeln und 
den oft als sehr groß empfundenen Themen 
wie dem Klima, dem Ressourcenverbrauch 
oder der Ungleichheit der Ressourcenver-
teilung hergestellt. Abgeleitet von den The-
men rund um den Acker werden interaktive 
Werkstätten auf dem Gelände angeboten. 
Dabei soll das direkte Erleben zum besseren 
Verständnis der Zusammenhänge führen. 
„Wir sehen in den Begriffen Lernen und Bil-
dung nicht nur eine Weitergabe von Wissen, 
sondern vielmehr ein Erweitern der eige-
nen Handlungskompetenz, des Wirksam-
keitsbewusstseins und des Verständnisses 
für eine nachhaltige Ernährung sowie das 
Ermutigen zum aktiven Mitgestalten der 
Welt“ heißt es von Seiten des Teams.

„Es gibt hier Aha-Erlebnisse für alle Al-
tersklassen, bei denen viele Themen ab-
gedeckt werden: Ernährung, Weltpolitik, 
Wirtschaft, Mathematik, Physik und Ethik 
gehören dazu.“ Deshalb wird dieser Lern-
ort in Andelshofen nicht nur bei Schulklas-
sen immer beliebter. „Wir zeigen dem Ein-
zelnen, dass man mit dem Essen eine große 
Macht hat und wollen Zuversicht geben“, 
so Anette Wilkening, die immer wieder 
darauf verweist, dass es nicht darum geht 
bestimmte Entscheidungen zu verurteilen, 
sondern vielmehr um das Verstehen, was 
man mit dem eigenen Essen beeinflussen 
kann.

Um in Überlingen weiterhin Aufklä-
rungsarbeit leisten zu können, wurde mit 
BiNELa gUG (Bildung, Nachhaltigkeit,  
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Ernährung, Landwirtschaft) ein eigener 
Träger gegründet. Finanziert wird das Pro-
jekt bisher auf reiner Spendenbasis. Ehren-
amtliche, Praktikanten und eine fest ange-
stellte Gärtnerin ergänzen das Team.
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KUR & GESUNDHEIT

Als Kneippheilbad zieht Überlin-

gen schon lange Menschen an, die 

etwas für ihre Gesundheit tun wol-

len. Abgesehen von der wohltuen-

den Wirkung auf Körper und Geist, 

die verschiedene Anwendungen mit 

sich bringen, befindet man sich in 

Überlingen an einem besonders reiz-

vollen Ort. So kann der positive Ef-

fekt umso intensiver erlebt werden.

Gesund sein 
und bleiben
Erfrischend natürlich

Mit seinem umfangreichen Kurange-
bot, das vom klassischen Kneippen über 
verschiedene Fastenkuren bis hin zu Re-
habilitationsmaßnahmen reicht, weist 
Überlingen eine hohe Qualität und große 
fachliche Kompetenz im Bereich des Ge-
sundheitstourismus auf. In Überlingen 
gibt es nicht nur viel frische und reine 
Luft sowie Thermalwasser, sondern auch 
weitere Möglichkeiten, um Körper, Geist 
und Seele zur Ruhe zu bringen und neue 
Kräfte zu tanken.

Bereits 1475 wurden die ersten Heilbäder 
dokumentiert und ab 1825 galt Überlingen 
als mondäner Kurort, in dem sich auch die 
internationale Prominenz wohlfühlte. Die 
Lehre Sebastian Kneipps gehört zu den 
Grundpfeilern des hiesigen Kurangebotes 
und seit 1955 trägt Überlingen als einzi-
ge Stadt in Baden-Württemberg den Titel 
Kneippheilbad, wobei der Schwerpunkt 
heute auf dem Fasten liegt. 

Ob Heilfasten nach Dr. Otto Buchinger, 
die F.X. Mayr-Kur oder Jentschura ś Basen-
fasten – in unserer liebenswerten Stadt und 
ihrer unvergleichlich wohltuenden Umge-
bung wird es Ihnen umso leichter fallen, 
etwas für Ihre Gesundheit zu tun. 

Mit einer orthopädischen und internis-
tischen Vor- und Nachsorgeklinik bietet 
Überlingen neben der Prävention auch die 
Möglichkeit zur Rehabilitation an. Und wie 
jeder weiß: wer sich wohlfühlt, wird umso 
schneller gesund!

  Kneippanlage in den Villengärten

  Kräutergarten des Kneippvereins
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KNEIPPKUR
Sie ist einfach zu handhaben und 

dabei so wirkungsvoll, dass die Deut-
sche UNESCO Kommission 2015 ent-
schied, Kneippen als traditionelles 
Wissen und die Praxis nach der Lehre 
Sebastian Kneipps als „immaterielles 
Kulturerbe“ anzuerkennen. 

WASSER

Wassergüsse, Bäder und Wickel regen die 
Durchblutung an, entspannen und rufen so 

eine gesund machende oder gesund 
erhaltende Reaktion im Körper hervor.

BEWEGUNG

Ob Wandern, Gymnastik oder Freizeit-
sport – Bewegung bringt den Körper in 

Schwung und sorgt für Ausgeglichenheit.

BALANCE

Auch seelische Ausgeglichenheit, Stresstoleranz 
und soziale Kompetenz sind wichtige 

Grundlagen für eine dauerhafte körperliche 
Gesundheit und Lebensfreude.

HEILPFLANZEN

Die Kraft der Heilpflanzen ist enorm. 
Kneipp empfiehlt sie in Badezusätzen,  

Tinkturen, Salben, Tees und Säften anzu-
wenden. Wie alle Anwendungen eignet sich 

auch diese hervorragend zur Prävention.

ERNÄHRUNG

Der Mensch ist, was er isst! Eine vollwertige, 
naturbelassene Kost ist Voraussetzung für 
Wohlbefinden in einem gesunden Körper.

Bereits die Römer der Antike arbeiteten 
mit Wasseranwendungen, Kneipp entdeck-
te deren Heilkraft wieder, wobei sie eine 
von fünf Elementen der Gesundheitslehre 
des Pfarrers und Hydrotherapeuten dar-
stellt. Einen gleichermaßen hohen Stellen-
wert haben Bewegung, Ernährung, Heil-
pflanzen und Balance.

Über 100 Jahre nach dem Tod Sebas-
tian Kneipps ist seine Therapie dem me-
dizinischen Wissensstand angepasst und 
zeitgemäß ausgerichtet. Sie ist eine ge-
sicherte Methode, die weite Bereiche der 
anerkannten Naturheilverfahren zur Vor-
beugung, Behandlung und Nachbehand-
lung der Zivilisationskrankheiten unserer 
Zeit abdeckt. Besonders vorteilhaft an den 
Kneippanwendungen ist dabei ihre leichte 
Ausführbarkeit im Alltag.

D
IE

 F
Ü

N
F 

EL
EM

EN
TE

  
D

ER
 K

N
EI

PP
-T

H
ER

A
PI

E

Kneippen im Bodensee 

Armbad 
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Zu den bekanntesten Fastenmethoden, die 
in Überlingen angeboten werden, gehören:

Heilfasten nach Buchinger Wilhelmi

Buchinger Wilhelmi Heilfasten ist medi-
zinisches, therapeutisches Fasten. Der ehe-
malige Marinearzt Otto Buchinger erlebte 
die Heilkraft des Fastens am eigenen Leibe. 
Seither werden nach seiner Heilmethode 
verschiedene Zivilisationskrankheiten 
geheilt oder ihnen präventiv vorgebeugt. 
Beim Buchinger Wilhelmi Heilfasten ge-
hören neben Fastenärzten Spezialisten aus 
den Bereichen Physiotherapie, Sport, Psy-
chotherapie und Ernährungswissenschaft 
zum begleitenden Team. Daneben gibt es 
immer auch ein Angebot an Musik, Bilden-
der Kunst und Literatur zum Therapiepro-
gramm. Auch ein spiritueller Hintergrund 
ist Teil dieser Fastenmethode.

F.X. Mayr-Kur

Der österreichische Arzt Dr. Franz-Xaver 
Mayr entwickelte eine eigene Typenlehre 
und betonte ganz besonders den Zusam-
menhang zwischen Darm und Gesund-
heit. Daher behandeln Mayr-Ärzte auch 
den Bauch manuell. Die Mayr-Kur säubert, 
entlastet und regeneriert. 

Fach-, Kur- und Badeärzte:

> �Dr. med. M. Gäßler, Arzt für Allgemein- 
medizin sowie Anästhesie, Notfall-,  
Tauch- und Reisemedizin 
Zum Hecht 10 | Tel. 0 75 51 64 407

> �Dr. G. Dietze, private Arztpraxis,  
Naturheilverfahren, Sportmedizin 
Auf dem Stein 18 | Tel. 0 75 51 922 461 

Basenfasten

Basenfasten ist eine sanfte und ge-
nussvolle Methode, mittels reduzierter, 
basischer Kost den Körper zu entlasten, 
Übersäuerung entgegenzuwirken und 
kontinuierlich Gewicht zu verlieren. Das 
Fastenkonzept ist seit 20 Jahren fester Be-
standteil des diätetischen Konzeptes bei 
RÖTHER. Ergänzt wird das diätische Kon-
zept mit einem individuellen Therapiekon-
zept, das gemeinsam mit dem Gast und 
einem Team aus Ärzten, Therapeuten und 
Gesundheitstrainern erarbeitet wird.

Neben einem stationären 
Aufenthalt gibt es auch die 
Möglichkeit zu einer ambulan-
ten Kur. Mit Feststellung der 
medizinischen Notwendig-
keit durch den Arzt, besteht 
Anspruch auf medizinische 
Vorsorgemaßnahmen. Die 
Krankenkasse übernimmt den 
Löwenanteil der Kurarzt- und 
Heilmittelanwendungen und 
leistet einen Zuschuss zu den 
Kosten für die Unterkunft.

Eine rechtzeitige Anmeldung 
ist unbedingt erforderlich.

EINRICHTUNGEN 
FÜR EINE 
AMBULANTE KUR

Birkle-Klinik – Fachklinik für  
Innere Medizin & Orthopädie 
Ganztägig ambulante Reha-Maßnahmen (ambulan-
tes Therapiezentrum) und intensivierte Reha-Nach-
sorge (IRENA) der Rentenversicherungsträger, 
Praxis für Physiotherapie auf Rezept, Zulassung als 
AHB- Klinik für allgemeine Heilverfahren der Ren-
ten- und Krankenversicherung, Zulassung für die 
berufsgenossenschaftliche stationäre Weiterbe-
handlung (BGSW-Klinik), gemischte Krankenanstalt 
der privaten Krankenversicherung, beihilfefähig.

Birkle-Klinik 
Obere St.-Leonhard-Str. 55 | 88662 Überlingen 
T	 0 75 51 80 30 | W www.birkle-klinik.de

RÖTHER - Gesundheitszentrum
Anerkannt für stationäre und ambulante Rehabi-
litationsmaßnahmen der Beihilfe/PKV sowie für 
ambulante Vorsorgeleistungen (offene Badekuren) 
der GKV. Klassisches Heilfasten, Basenfasten, 
klassische Kneipptherapie, Massagetherapie, 
manuelle Therapie und Krankengymnastik, 
Osteopathie, med. Trainingstherapie, manuelle 
Lymphdrainage, Cranio-Sakrale-Therapie, Burn-
out-Prophylaxe, Stressmanagement, Coaching.

RÖTHER Gesundheitszentrum Bodensee e. K. 
Uhlandstraße 2 | 88662 Überlingen 
T	 0 75 51 92 240 | W www.roether.de 

Ambulantes Therapiezentrum im 
Strandhotel Seehof
Dr. F.X. Mayr-Kuren unter ärztlicher Betreuung, 
Heil- und Basenfasten, Diagnostik und Therapie 
für Privatpatienten. Begleitende Therapien wie 
Massagen, Lymphdrainagen, Packungen, andere 
Elemente der Kneippkur. Auch ambulant.

Strandhotel Seehof ***S 
Strandweg 6 | 88662 Überlingen  
T	 0 75 51 947 980 | W www.seehof-bodensee.de

 
FX Mayr Zentrum Bodensee 
Diagnostik und Therapie nach Dr. F.X.Mayr,  
Gesundheits-Check-up, ambulante und stationäre 
Kuren. Nur private Kassen, beihilfefähig.
Gesundheitszentrum Über dem See GmbH 
Brunnenstrasse 30a | 88662 Überlingen-Hödingen 
T	  0 75 51 91 770 | W www.fxmayr.eu

FASTEN
Fasten ist der Königsweg zu Heilung und Gesundheit. Es reinigt den Körper, stärkt 

die Seele, läutert den Geist. Fasten sollte man nur unter fachkundiger Leitung. Da die 
tiefgreifenden Wirkungen einer „Operation ohne Messer“ gleichkommen, ist eine 
ärztliche Führung durch das Fasten ratsam. Gerade die Bodenseelandschaft mit Wäl-
dern und Seen, mit Klöstern und Schlössern ist optimal für das Fastenerlebnis. Mit 
geschärften Sinnen und sensiblem Gemüt nimmt der Fastende besonders dankbar 
und intensiv die Schönheit der Landschaft rund um den See wahr.

Gesunde Ernährung ohne Verzicht 

Siehe  
Seite 
42-43
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FASTENBOX FÜR ZUHAUSE

Für alle, die nicht die Möglichkeit haben 
nach Überlingen zu kommen, haben die 
Nachfahren des Klinik-Gründers Dr. Otto 
Buchinger ein Angebot für die eigenen vier 
Wände entwickelt, das auf dem Fastenpro-
gramm der Kliniken aufbaut: Die Buchinger 
Wilhelmi Fastenbox.

Weitere Infos:
www.buchinger-wilhelmi.com/
online-shop

Ein traditionsreiches  
Familienunternehmen

Aus aller Welt reisen Menschen an, um bei Buch-

inger Wilhelmi in Überlingen durch das Heilfasten 

neue Energie, Impulse und Genesung zu erfahren. 

Das erfolgreiche Familienunternehmen wird inzwi-

schen in vierter Generation geführt und blickt auf 

eine lange Geschichte zurück – doch der Geist der 

Gründergeneration ist bis heute präsent. Im Jubilä-

umsjahr 2023 wurden 70 Jahre Buchinger Wilhelmi in 

Überlingen gefeiert.

neration sind immer präsent und die fa-
miliäre Atmosphäre wird von den Gästen, 
darunter viele Stammgäste, besonders ge-
schätzt. „Wir müssen Fasten nicht erlernen. 
Es geht eher darum, wieder zurück zum 
natürlichen Rhythmus zu finden“, erklärt 
Leonard Wilhelmi.

In den letzten 70 Jahren hat Buchinger 
Wilhelmi die Fastenmethode von Dr. Otto 
Buchinger weiterentwickelt und zählt heut-
zutage zur weltweit führenden Institution 
für Fasten, integrative Medizin und Inspi-
ration. Basis des Konzepts ist bis heute das 
klassische Buchinger-Heilfasten, erweitert 
um Elemente und Methoden der integra-
tiven Medizin und inspirierende Impulse 
für Geist und Seele. Die Gäste kommen 
aus unterschiedlichen Gründen. Manche 
wegen einer klaren medizinischen Diagno-
se, andere um sich zu erholen und gesund 
zu bleiben, andere wiederum suchen Stille 
und eine Auszeit. Leonard und Raimund 
Wilhelmi beschreiben das großflächige An-
wesen als Mischung aus Klinik, Kloster und 
Hotel – hier findet jeder das, was er sucht! 
„Unsere Gäste schätzen den Standort Über-
lingen. Nach ihrem Aufenthalt sind sie er-
holt und wieder bereit für den Alltag. Beim 
Heilfasten geht es nicht nur um den Ver-

Feldern und Schlössern – eine therapeu-
tische Landschaft. Dazu ein reichhaltiges 
Kulturangebot: Überlingen und Buchinger 
Wilhelmi – eine wunderbare Verbindung“, 
lobt Raimund Wilhelmi die Entscheidung 
seiner Vorfahren. Zu Beginn wurde diese 
Form der Therapie lange Zeit angezweifelt, 
wovon sich das Familienunternehmen nicht 
beirren ließ. „War Fasten damals noch ver-
pönt und vom Magazin Spiegel als „Raub-
bau am Körper“ betitelt, ist es in den letzten 
Jahrzehnten und nach vielen Kontroversen 
weithin akzeptiert. Inzwischen ist durch die 
Forschung längst belegt, dass von Fasten- 
kuren positive Effekte ausgehen. Das ist 
unter anderem der Arbeit meiner Frau und 
ihrem Team zu verdanken, die für die wis-
senschaftlichen Themen verantwortlich 
sind“, so Seniorchef Raimund Wilhelmi. 

In der mittlerweile 4. Generation werden 
die beiden Standorte durch die Brüder Leonard 
und Victor Wilhelmi, Urenkel Otto Buch-
ingers, geleitet. Die Werte der Gründerge-

Buchinger Wilhelmi war die erste Fasten- 
klinik in Überlingen. Dass die Wahl auf 
diesen Ort fiel, ist dem Gefühl von Dr. 
Otto Buchinger, dem Begründer des Heil-
fastens nach Buchinger, zu verdanken. Er 
suchte nach einem passenden Standort für 
ein „Sanatorium“ in Süddeutschland. Auf 
der Fahrt mit der Fähre von Konstanz nach 
Meersburg erblickte er die grandiose Hang-
lange des Überlinger Westens und wusste 
sofort, dass dies der ideale Platz für sein 
Vorhaben war. Gemeinsam mit Tochter 
Maria und Schwiegersohn Helmut Wilhelmi 
wurde 1953 die Klinik in Überlingen ge-
gründet, 1973 folgte ein weiterer Standort 
in Marbella.

Mitte der achtziger Jahre übernahmen 
Raimund Wilhelmi und seine Frau, die 
Medizinerin Francoise Wilhelmi de Toledo, 
die Führung der Klinik am Bodensee. 
„Das ist der ideale Ort für eine Fastenkli-
nik: der Blick auf den See ist sehr beruhi-
gend, dazu eine Landschaft mit Wäldern, 
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zicht auf feste Nahrung, sondern um einen 
tiefgreifenden Transformationsprozess, um 
ein neues Bewusstsein für die Einheit von 
Körper und Geist."

Leonard Wilhelmi schätzt den Wert des 
Familienunternehmens seit der Covid-Pan-
demie nochmals neu: „Hinter uns steht kein 
Investor. Wir entscheiden als Familie. Wäh-
rend der Pandemie eröffneten sich neue 
Möglichkeiten und wir beschlossen, unser 
Wissen zum Fasten auf YouTube zu teilen. 
In dieser Zeit wurde auch die „Fastenbox“ 
für zu Hause entwickelt.“
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Das größte 
Tauchbecken
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Im Thermalwasser entspannen 

oder im Kinderbereich toben,  

kommunikativ sein oder die Ruhe 

im Saunagarten genießen – in der 

Bodensee-Therme Überlingen  

findet jeder das, was zu ihm passt. 

Der eigene Thermenstrand lädt  

vor allem im Sommer zu einem be-

sonderen Badevergnügen ein! Auch 

auf Sauna-Besucher wartet das  

größte Tauchbecken Deutschlands: 

Der Bodensee. 

Am Thermenstrand den Tag genießen   
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Außenbecken    Saunieren im Grünen   

Die Lage der Therme trägt einen großen 
Anteil am Wohlfühlfaktor, denn wer den 
See im Blick und das Rauschen der Wellen 
im Ohr hat, sieht erholsamen Stunden ent-
gegen. Zu jeder Jahreszeit hat dieser beson-
dere Ort seinen Reiz. Durch den eigenen 
Badestrand ist die Therme auch im Sommer 
ein absoluter Geheimtipp. Saunaliebhaber 
schätzen die exponierte Lage mit direktem 
Seezugang schon seit vielen Jahren.

Sechs Saunen bieten die große Vielfalt 
des Saunierens, die unter fachkundiger 
Anleitung die verschiedenen Wirkungs-
weisen erlebbar machen, das eigene Im-
munsystem stärken und zur Regeneration 
beitragen. Nach dem Saunieren lockt ein 
gemütlicher Platz vor dem Kamin und der 
naturnahe Saunagarten mit einem sehens-
werten, alten Baumbestand. Besonders im 
Winter fasziniert der Blick auf den See mit 
seinem wechselnden Farbenspiel und den 
schneebedeckten Berggipfeln im Hinter-
grund – und natürlich der eiskalte Genuss 
mit einem Sprung in den See nach dem Sau-
nagang.

Die familienfreundliche Therme bietet 
Wasserfreuden für Groß und Klein. Jeder 
findet hier seinen Platz und Zeiten zum 
Spielen oder Relaxen. Wer es besonders 
ruhig mag, dem sei der Sonntagabend zum 
entspannten Ausklang des Wochenendes 
empfohlen. 

Wohltuende  
Auszeit für Körper 
und Geist

Der Panoramablick auf den Bodensee und die 

Alpen, das Gefühl von Thermal-Wasser auf der 

Haut, der Duft erlesener Sauna-Aufgüsse und das 

Plätschern der Wellen am Badestrand. Die Lage 

der Bodensee-Therme Überlingen unmittelbar am 

Bodenseeufer und ihr umfassendes Konzept zum 

Wohlfühlen sind einzigartig. Bo
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In Überlingen lässt sich Natur pur erle-
ben - und das auf besonders wohltuende 
Weise in der Bodensee-Therme. Ihr Ther-
malwasser wird aus einer Tiefe von über 
1006 Metern gewonnen und fließt in alle 
Warmwasserbecken der Therme. Das Was-
ser wurde in Tausenden von Jahren mit 
Mineralien und Stoffen angereichert, die es 
heute zu einer wertvollen gesundheitlichen 
Unterstützung machen. 

Das warme Thermalwasser sorgt auf na-
türliche Weise dafür, dass Herzschlag und 
Stoffwechsel zunehmen, die Durchblutung 
gefördert wird und sich das Bindegewebe 
der Haut dehnt. So kommen Thermen-Besu-
cher schnell in einen Entspannungsmodus. 

UNSER TIPP

Bleiben Sie mit dem Thermen-Newslet-
ter über Events, Angebote und Aktuelles 
informiert.
www.bodensee-therme.de/newsletter
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Bodensee-Therme Überlingen
Aquapark Management GmbH

Bahnhofstraße 27 | 88662 Überlingen 
Tel. 0 75 51 301 990

Öffnungszeiten
Täglich 
10:00 – 22:00 Uhr 

Die Öffnungszeiten während  
Feiertagen, Preise und weitere 
Informationen finden Sie unter  
www.bodensee-therme.de 
bodensee.therme 
Bodensee.ThermeUeberlingen

Sauna

Therme Kulinarik

Massagen

> Verschiedene Saunen

> Saunagarten

> Direkter Seezugang

> Klassische Massagen

> Aromaöl Massagen

> Ayurveda Massagen

> Thermalbecken

> Wasserattraktionen

> Dampfbad

> Externes Restaurant „Aquarius“

> Thermenrestaurant

> Saunabistro

> Hot Stone Massagen

> Lomi-Lomi-Massagen

> Wassershiatsu

> Thermenstrand

> Familienfreundlich

Da das Wasservergnügen nicht nur glück-
lich, sondern auch hungrig macht, sorgt ein 
abwechslungsreiches und regionales Gast-
ronomieangebot im Thermen- und Sauna-
bereich auch auf kulinarischer Ebene für 
eine genussvolle Zeit. 

So vielfältig wie die Therme selbst, ist 
auch das Angebot an Speisen. Neben dem, 
auch für externe Besucher zugänglichen, 
à-la-carte-Restaurant „Aquarius“, das ein 
beliebter Treffpunkt für Empfänge, Fir-
men- und Weihnachtsfeiern sowie Can-
dle-Light-Dinner ist, werden im SB-Ther-
menrestaurant kulinarische Klassiker für 
Groß und Klein angeboten. Ein exklusives 
und modernes Saunarestaurant rundet die 
kulinarische Vielfalt ab. Hier gibt es haus-
gemachte Limonade, köstliche Bowls und 
allerlei weitere Leckereien für gesundheits-
bewusste Genießer. 

Nachhaltigkeit ist in der gesamten Bo-
densee-Therme Überlingen kein Trend, 
sondern fester Bestandteil der Unterneh-
mensphilosophie. Regionale Produkte vom 
Bodensee werden in den Thermen-Restau-
rants angeboten, Kräuter aus dem eigenen 
Garten finden sich in den Gerichten genau-
so wieder wie in der Kräuter-Sauna. Auch 
bei der Entspannung wird der Umweltas-
pekt berücksichtigt, denn gemeinsam mit 
dem Partner Ökoprofit wurde ein umfang-
reiches Nachhaltigkeitskonzept eingeführt. 
Dabei ist die Bodensee-Therme Überlingen 
Vorreiter in der Bäderbranche am Boden-
see. Ziel des umfassenden Konzeptes ist 
es, die natürlichen Lebensgrundlagen und 
die Bodenseeregion zu stärken. Die Boden-
see-Therme Überlingen setzt sich dabei mit 
Achtsamkeit für das Wohl der Umwelt ein 
und übernimmt Verantwortung für die Fol-
gen des eigenen, alltäglichen Handelns für 
sich und für ihre Mitmenschen.

  Wohlfühlatmosphäre
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Bildunterschrift   

Modernes Ambiente trifft auf regionale Küche   

UNSER TIPP

Der Überlinger Picknick-Rucksack verbindet 
die Themen „Genuss und Natur“ perfekt 
miteinander. Zum Angebot gehören ein 
liebevoll gepackter und vollständig ausge-
statteter Picknick-Rucksack mit köstlichen 
Leckereien, ein guter Tropfen Wein und 
Tourenvorschläge zu besonderen Genuss-
plätzen. 

www.ueberlingen-bodensee.de/ 
picknick-rucksack 

Überlingen ist von einer großen "Üppig-
keit" umgeben. Der Weinbau im südlichsten 
Anbaugebiet Deutschlands hat eine lange 
Tradition. Schauen Sie doch mal beim Wein-
gut Kress vorbei. Dort finden regelmäßig 
Weinproben, Betriebsbesichtigungen und 
Feste statt. Das milde Klima am Bodensee 
bietet auch ideale Bedingungen für den Ap-
felanbau und bringt eine einmalige Sorten-
vielfalt hervor.

Seit vielen Jahren machen die Linzgau-Kö-
che, eine aktive Gilde von Spitzenköchen, 
gemeinsame Sache und verbinden Qualität 
und Tradition mit Innovation. Ob gutbür-
gerliches Gasthaus oder raffiniertes Gour-
met-Restaurant – überall wird mit viel Liebe 
und Leidenschaft gekocht. Oftmals handelt 
es sich um traditionsreiche Häuser, die seit 
mehreren Generationen in Familienbesitz 
sind. Sie sind sowohl in der Altstadt von 
Überlingen als auch inmitten der ländlich 
geprägten Teilorte zu finden. Der See lie-
fert ihnen frischen Fisch, die umliegenden 
Wiesen und Wälder Rind, Kalb, Lamm und 
Wild. Das Obst stammt von lokalen Bauern 
und Gemüse wird aus dem Salemer Tal oder 
der Insel Reichenau bezogen. 

Die traditionsreichen Überlinger Gast-
häuser und Landgasthöfe vermitteln mit 
traditionellem Fachwerk, Holzdielen, war-
men Holzvertäfelungen, Kachelöfen und 
Stammtischen ein wohliges Ambiente. Es 
riecht nach badischer Gemütlichkeit und 
Sonntagsbraten. Unter stattlichen Kasta-
nienbäumen locken großzügige Terrassen 
und Biergärten mit weiten Blicken. Auf den 
Speisekarten stehen Fisch als geräuchertes 
Filet oder im Ganzen, saure Kutteln mit Brat-
kartoffeln, Gemüsevariationen und zartes 
Rind- oder Kalbfleisch. Hausgemachte Din-
nele und Spätzle schmecken zu jeder Jah-
reszeit. Spargel und Obst, Wild und deftige 
Schlachtplatten richten sich nach der Saison.

Es lohnt sich die verschiedenen Akzente 
unserer frischen, badischen Landküche zu 
probieren und den besonderen Charme der 
einzelnen Restaurants zu entdecken.

Wir wünschen Ihnen einen guten Appetit!

GENUSS & KULINARIK

Genussregion
Bodensee
Jede Jahreszeit verspricht 
Genuss pur

Unsere einzigartige Kulturregion 

bietet eine äußerst schmackhafte ba-

disch-alemannische Küche mit einer 

umfangreichen Auswahl an feinen 

Weinen und aromatischen Destil-

laten. Wer gerne gut isst, wird sich 

in Überlingen wohlfühlen. Neben 

der Möglichkeit, international zu 

essen, bieten wir Ihnen eine Fülle an 

gutbürgerlichen Gasthäusern und 

Spitzengastronomie, die eine authen-

tische „Heimatküche“ servieren.

Siehe  
Seite 52-57

Siehe  
Seite 61
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Bad Hotel 

Ristorante 
Allegretto 

Ristorante 
Arena 

Bodensee-Therme 
Überlingen

Machen Sie beim Spaziergang an der Ufer-
promenade eine kleine Pause in unserem 
externen Restaurant „Aquarius“ und genie-
ßen Sie unsere Kaffee- & Kuchenauswahl 
in bester Qualität. Bei herrlichem Blick 
auf den See im Obergeschoss der Therme, 
verwöhnen Sie unsere Köche durchgehend 
mit Salaten, Pasta sowie wechselnden Ta-
gesgerichten aus der regionalen Küche. 

Seit 25 Jahren ist das Ristorante Arena am 
nördlichen Bodenseeufer ein beliebtes 
italienisches Restaurant. Qualität und 
Gastfreundschaft zeichnen es aus. Die 
Küche bietet Pasta, Pinsa, Fleisch- und 
Fischspezialitäten. Die Weinkarte umfasst 
erlesene Tropfen aus allen italienischen 
Weinbaugebieten, von Barolo bis Insolia. 
Ein Muss für Liebhaber der italienischen 
Küche in der Region um Überlingen.

Bahnhofstr. 27 
88662 Überlingen 
 
T	 07551 301990  
W	www.bodensee-therme.de 
 
Kein Ruhetag

Landungsplatz 14 
88662 Überlingen 
 
T	 07551 916326 
W	www.arena-ristorante.de 
 
Ruhetag: Montag

Restaurant 
Bürgerbräu
Das Bürgerbräu- modern, anders, 
überraschend, freundlich. Die 
Küche - gradlinig, handwerklich 
traditionell, fein. Mit ganz viel 
Liebe von Könnern frisch für Euch 
zubereitet. Fernab vom Trubel und 
doch ganz nah, liegt unser tolles 
Fachwerkhaus 5 Min. vom See ent-
fernt. Schau rein und gönn` dir was 
richtig Gutes!

Aufkircher Str. 20 
88662 Überlingen 
 
T	 07551 92740  
W	www.bb-ueb.de 
 
Kein Ruhetag

Genießen Sie klassische Torten 
und Kuchen, süßes oder herzhaftes 
Gebäck, hauseigene Pralinen, Konfekt 
und Schokolade sowie Macarons in 
vielen Varianten in herrlich ruhiger 
Umgebung. Vor Ort in unserem 
gemütlichen Café, auf der Terrasse oder 
auch zum Mitnehmen, kreiert von der 
geprüften Schokoladen-Sommelière 
Sabine Bergmann-Gaugler.

Conditorei Bergmann
Confiserie & Café

Hauptstraße 40  
88696 Owingen 
 
T	 07551 970800  
W	www.conditorei-bergmann.de 
 
Ruhetag: Montag

Einen einzigartigen Weitblick auf das 
Alpenpanorama genießen und dabei 
durch Rosen- und Kräutergarten 
schlendern. Führungen werden an-
geboten, auch zum Lichtyam®-Anbau. 
Kulinarisch verwöhnt werden Sie mit 
hausgemachten Kuchen, Salaten, Sup-
pen und Quiche. Im Hofladen gibt es 
ver-schiedene Lichtyam®-Produkte.

Original mediterrane Küche, exzellente 
Gastlichkeit direkt am See, herzhafte 
Pizza und Pina aus dem Steinofen, 
Pasta, Pesce und Carne vom Grill, 
pikante Suppen und knackige Salate. 
Jeden Werktag erwarten Sie verschie-
dene, frisch zubereitete Mittagsmenüs. 
Wir bieten Ihnen zu Pizza, Pasta sowie 
Fleisch- und Fischgerichten jeden Tag 
einen frischen Beilagensalat.

Andreashof 
Jeridin GmbH

Kirchgasse 35 
88662 Überlingen-Deisendorf 
 
T	 07551 947470  
W	www.lichtyam.de 
 
Kein Ruhetag

Landungsplatz 14 
88662 Überlingen 
 
T	 07551 916325 
W www.pizzeria-allegretto.de 
 
Kein Ruhetag

In Goldbach, abseits vom Überlinger 
Trubel, bieten wir Ihnen italienische 
Küche der besonderen Note. Auf unse-
rer wöchentlich wechselnden Empfeh-
lungskarte halten wir für Genießer 
außergewöhnliche Speisen bereit. Für 
unsere stets frisch zubereiteten Gerichte 
legen wir großen Wert auf regionale 
und saisonale Produkte. Hier kocht der 
Chef noch selbst!

Das vielfältige und moderne kulina-
rische Angebot des 4-Sterne-Superior 
Traditionshauses steht nicht nur Über-
nachtungsgästen offen. Jeder der möch-
te, kann hier im Seerestaurant Rotunde 
mit seiner einmaligen Außenterrasse 
und einem herrlichen Blick auf den See, 
seine Mittage und Abende mit regiona-
len Gerichten, sowie einer ausgewähl-
ten Weinkarte und köstlichen Kuchen 
und Torten genießen.

Restaurant 
Basilico GbR

Goldbach 31A 
88662 Überlingen 
 
T	 07551 970665  
W	www.basilico-ueberlingen.de 
 
Ruhetag: Montag u. Dienstag

Christophstr. 2 
88662 Überlingen 
 
T	 07551 8370  
W	www.bad-hotel-ueberlingen.de 
 
Ruhetag: Montag (Oktober bis März)
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Ob auf der sonnendurchfluteten 
Terrasse unter Lindenbäumen 
abseits des Trubels oder in 
unserem gemütlichen Kamin-
Restaurant, wir verwöhnen Sie 
mit einer erstklassigen Küche 
mit vielen regionalen Produkten 
und ein Sommelier erfreut Sie 
mit unserer umfangreichen 
Weinkarte.

Romantik Hotel 
Johanniter-Kreuz

Johanniterweg 11 
88662 Überlingen-Andelshofen 
 
T	 07551 937060 
W	www.johanniter-kreuz.de 
 
Ruhetag: Montag

Keller-Werft 

Höhengasthaus 
Haldenhof

Fisch- und Wildspezialitäten in 
herrlicher Lage bei einzigartigem 
Seeblick genießen. Glutenfreie und 
hausgemachte Kuchen, Vesperspe-
zialitäten und eine eigene Brennerei 
runden das Angebot ab.

Bei uns werden alle Fischgerichte hand-
gemacht und vor Ihren Augen frisch und 
ohne Zusatzstoffe zubereitet. Direkt an 
der Hofstatt gelegen mit großer Terrasse. 
Neben dem Theken- und Frischfischbereich 
befindet sich unser Fischbistro mit offener 
Schauküche, wobei jeder Gast bei der Zu-
bereitung seiner Speisen zuschauen kann. 
Vom Fisch bis zur Kartoffel wird bei uns 
alles im Haus täglich, frisch verarbeitet. 

Haldenhofweg 51 
88662 Überlingen 
 
T	 07773 5613  
W	www.gasthaus-haldenhof.de 
 
Ruhetag: Montag u. Dienstag

Hofstatt 7 
88662 Überlingen 
 
T	 07551 949025  
W	www.knoblauch-bodensee.de 
 
Ruhetag: Sonntag und Montag

Landgasthof  
Keller

Fischhaus 
Löwenzunft 

Wir kochen gut bürgerlich, regional 
und sind Slow Food Mitglied. Unsere 
täglich wechselnde Tageskarte 
bietet saisonal wechselnde Gerichte 
mit Obst und Gemüse aus eigenem 
Anbau, sowie Innereien und Fisch.

Entdecken Sie exzellente italienische und 
mediterrane Küche in einer gläsernen 
Werft, in der klassische Yachten restau-
riert werden. Die Keller-Werft verwöhnt 
Sie mit anspruchsvollen, feinen mediter-
ranen Speisen und regionalen Köstlich-
keiten. Genießen Sie in modernem, ma-
ritimem Ambiente erstklassigen Service 
und hervorragende Gerichte, begleitet 
von erlesenen Weinen.

Riedweg 2 
88662 Überlingen-Lippertsreute 
 
T	 07553 827290  
W	www.landgasthofkeller.de 
 
Ruhetag: Montag u. Dienstag

Strandweg 12 
88662 Überlingen 
 
T	 07551 9376715 
W	www.keller-werft.de 
 
Ruhetag: Montag u. Dienstag

KABO Rösterei  
und Kaffeebar

Unsere kleine inhabergeführte 
Rösterei mit eigener Kaffeebar liegt 
idyllisch in der Altstadt. Wir freuen 
uns auf Kaffeeliebhaber, Neugierige, 
Junge und Alte, Qualitäts- und Nach-
haltigkeitsbewusste - und natürlich 
Genießer. Die erlesenen Kaffee- 
Bohnen stammen von nachhaltig 
wirtschaftenden Kleinproduzenten 
und Kooperativen.

Spitalgasse 4 
88662 Überlingen 
 
T	 07551 9472100  
W	www.kabo-kaffee.de 
 
Ruhetag: Dienstag (Rösttag)

Unser Traditionshaus bietet Ihnen 
eine frische, gut-bürgerliche Küche. 
Genießen Sie regionale Gerichte, 
Fisch- und Wildspezialitäten sowie 
unsere vegetarische Auswahl. 
Schöne Sitzmöglichkeiten in der 
Gaststube und auf der gemütlichen 
Gartenterrasse.

Genießen Sie ein vielfältiges Früh-
stücksbuffet und  eine exquisite 
Küche mit Fokus auf regionale, me-
diterrane Spezialitäten sowie Fisch, 
Wild und Geflügel aus der Boden-
seeregion. Die hauseigene Patisse-
rie und der Kräutergarten sorgen 
für kulinarische Highlights, die 
Weinstube für gemütliche Stunden.

Hotel Restaurant 
Ochsen

Münsterstr. 48 
88662 Überlingen 
 
T	 07551 919960 
W	www.hotel-ochsen-ueberlingen.de 
 
Kein Ruhetag

Obere St.-Leonhard-Str. 71 
88662 Überlingen 
 
T	 07551 808100 
W	www.parkhotel-st-leonhard.de 
 
Kein Ruhetag

Parkhotel  
St. Leonhard 
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Landgasthof  
Zum Adler

In unserem Familienbetrieb in 
der 10. Generation kocht der 
bekannte Linzgau-Koch Peter 
Vögele gut bürgerliche Küche 
mit ausgewählten regionalen 
Produkten sowie saisonale  
Wild- und Schmorgerichte.

Hauptstr. 44 
88662 Überlingen-Lippertsreute 
 
T	 07553 82550  
W	www.adler-lippertsreute.de 
 
Ruhetag: Mittwoch u. Donnerstag

Moderne, gemütliche Wein
stube mit regionalen und 
internationalen Spitzenweinen, 
mediterraner Küche und 
saisonaler Wochenkarte.

Restaurant 
Weinstein

Münsterstr. 10 / Kronengässele 
88662 Überlingen 
 
T	 07551 9471104  
 
Ruhetag: Sonntag

Hofcafé  
Vogler

Selbstgebackene Kuchen und 
viele regionale Produkte gibt’s in 
unserem authentischen Hofcafé. 
Freitags immer leckere Dinnele 
frisch aus dem Steinbackofen. 
Von April bis Oktober jeweils 
von Freitag bis Sonntag und an 
Feiertagen geöffnet.

Brunnenstr. 14 
88662 Überlingen-Hödingen 
 
T	 07551 62287 oder 07551 945244  
W	www.hofcafe-vogler.de 
 
Ruhetag: Montag bis Donnerstag

vegetarisch

glutenfrei

barrierefrei

familienfreundlich

ZEICHENLEGENDE

Traditionsreiche, gemütliche und 
liebevoll geführte Weinstube mit 
regionaler, badischer Küche und 
idyllischem Garten. Spezialitäten 
sind hausgemachte Maultaschen 
und andere kleine Leckereien. 
Ohne Stern, aber mit viel Herz!

Weinhaus 
Renker

Krummebergstr. 15 
88662 Überlingen 
 
T	 07551 9388755 
W	www.weinhaus-renker.de 
 
Ruhetag: Sonntag

Willkommen in Robert’s Winery - im Treff-
punkt für Liebhaber guter Getränke! Lokale 
und internationale Weine, Wein-Shop, inter-
essante Auswahl an Bieren, Spirituosen und 
Drinks sowie Tapas für den Hunger zwischen-
durch. Genießen Sie bei uns die einzigartige At-
mosphäre der Überlinger Altstadt! Ob alt oder 
jung, allein oder mit Freunden - bei uns finden 
Sie immer was Passendes für den erholsamen 
Abend. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Robert’s 
Winery

Grabenstr. 10 
88662 Überlingen 
 
T	 07551 9898113 
W	www.roberts-winery.de 
 
Ruhetag: Montag

Bahnhofstr. 57 
88662 Überlingen 
 
T	 07551 9433100 
W	www.uferpark57.de 
 
Ruhetag: Montag

Die KABO Rösterei und Kaffeebar hat speziell 
für ihre Heimatstadt Überlingen zwei exklusi-
ve Stadtkaffee-Sorten entwickelt:

GUNZO – Dunkle Röstung
BUBO – Helle Röstung

Der Überlinger Stadtkaffee ist ein Kaffee 
zu rundum guten Bedingungen – und zwar 
für alle in der Wertschöpfungskette. Beide 
Stadtkaffee-Sorten sind in der Tourist-Infor-
mation sowie direkt bei KABO in der Spital-
gasse und online erhältlich. 

www.ueberlingen-bodensee.de/stadtkaffee

Überlinger  
Stadtkaffee

Uferpark 57

Seit vielen Jahren nicht mehr wegzuden-
ken aus dem Stadtbild, die Vinogreth in 
direkter Seenähe. Die hauseigene Vino-
thek bietet eine große regionale und in-
ternationale Weinauswahl, die auch bei 
Weinproben verkostet werden können. 
Buchen Sie uns gerne für Veranstaltungen 
und Feiern und genießen Sie täglich 
selbstgemachte Dinnele, saisonale Ge-
richte und Tapas im Bistrogreth.

Erleben Sie eine Auszeit im Uferpark. 
Genießen Sie bei uns frisch zubereitete 
Speisen, erfrischende Getränke und einen 
unverwechselbaren Blick auf den Boden-
see. Die regionale, deutsch-mediterrane 
Küche bietet saisonale und abwechslungs-
reiche Gerichte, Fisch- und Fleischspeziali-
täten, verschiedene Salate und vegetarische 
Optionen. Komplettieren Sie Ihr Genuss-
erlebnis mit einer Auswahl von unserer 
umfangreichen Weinkarte.

Vino- und 
Bistrogreth

Landungsplatz 14 
88662 Überlingen 
 
T	 07551 936679 
W	www.vinogreth.de 
 
Ruhetag: Sonntag (im Winter)

Biergarten

Terrasse

WLAN

Hunde willkommen
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Inmitten der Überlinger Altstadt, vor der 
Kulisse des Münsters und des Rathauses, ist 
das Markttreiben ein Erlebnis für alle Sinne. 
Wenn mittwochs und samstags auf der Hof-
statt und dem Münsterplatz (samstags findet 
hier der Bauernmarkt statt) eine Vielzahl von 
Marktständen zu finden sind, herrscht in der 
Innenstadt ein lebhaftes Treiben. Beginnen 
Sie Ihren Tag in den frühen Morgenstunden. 
Zu dieser Zeit lässt sich das Flair des Marktes 
und der historischen Kulisse besonders gut 
genießen.

Beim Schlendern über den Markt treffen 
Sie auf die unterschiedlichsten Menschen, 
mit denen Sie leicht ins Gespräch kommen. 
Denn der Markt ist ein beliebter Treffpunkt 
von Jung und Alt und die gute Laune der 
Verkäufer steckt an. Ihren Einkaufskorb 
können Sie mit saisonalem Obst und Gemü-
se, Eiern, Brot, Fisch, Fleisch, Wurst, Käse, 

farbenfrohen Blumen, Kräutern sowie regio-
nalen und überregionalen Spezialitäten fül-
len. Dazwischen gibt es Stände, an denen die 
angebotenen Speisen direkt verzehrt werden 
können. Unsere Region bietet eine Fülle an 
Obst und Gemüse, das oft in biologischem 
Anbau erzeugt wird. Planen Sie sich gerne 
etwas mehr Zeit zum Schauen, Plauschen 
und Naschen ein.

Zusätzlich zum Wochenmarkt auf der 
Hofstatt empfiehlt sich ein Besuch des Bau-
ernmarktes am Samstagvormittag. Hier lässt 
es sich noch Einkaufen wie früher – bei Gärt-
nern und Landwirten der Region. Viele der 
ca. 15 Marktleute rund um das Münster sind 
schon über 25 Jahre dabei und der Markt 
lässt kaum Wünsche offen. 

Anschließend sollten Sie sich etwas Zeit 
nehmen, ein Café aufsuchen und in Ruhe 
lecker frühstücken.

Wochen und 
Bauernmarkt

Es wird bunt in der Stadt, 

munter und fröhlich. Verschie-

dene Düfte erfüllen die Luft 

genauso wie Lachen und unter-

schiedliche Gespräche, mal lau-

ter, mal leise. Es ist Markttag!G
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Hofladen Königshof

Holzofenbrot und weitere regionale 
Köstlichkeiten

Königshof 11 
88662 Überlingen-Deisendorf 
T	 07551 61105

Weingut Kress

Wein aus Überlingen / Handarbeit, 
Familienbetrieb / Besenwirtschaft /  
Hoffest

Mühlbachstr. 115 
88662 Überlingen 
T	 07551 65855 
W	 www.weingut-kress.de

Martin  
Direktvermarktung GbR  
(Landbauernhof Hohreute)

Obst und Gemüse / Beeren / Eier /  
Geflügel / Wurstwaren / Käse / 
Nudeln / Marmelade / Honig / 
Spirituosen

Römerstr. 30 
88662 Überlingen-Bambergen 
 
T 0170 3885163 
W www.bauermartin-hofladen.de

Naturata

Regionale Bio-Spezialitäten /  
Käsespezialist / Bioland und  
Demeter Produkte

Rengoldshauser Str. 21 
88662 Überlingen 
T	 07551 951615 
W	www.naturata-gmbh.de

Überlinger Nudelladen

Bio-Nudel aus eigener Manufaktur /  
Regionale Bio-Feinkost / Geschenk-
körbe / unverpackt

Christophstr. 15 
88662 Überlingen 
T	 07551 9474214 
W	 www.ueberlinger-nudelmanufaktur.de

BIOFRITZ

          
Regional Bio / Biokosmetik / 
 große Wein- und Käseauswahl /  
Aktionsangebote

Hochbildstr. 1 
88662 Überlingen 
T	 07551 9471940 
W	www.biofritz.de

De Sanctis Feines aus Italien

Italienische Feinkost / Weine / 
 Partyservice

Rengoldshauser Str. 7 
88662 Überlingen 
T	 07551 4304 
W	www.de-sanctis.de

Fischhaus Löwenzunft

Süß- und Salzwasserfische /  
natürlich u. frisch zubereitet

Hofstatt 7 
88662 Überlingen 
T	 07551 949025 
W	www.knoblauch-bodensee.de

Hagenweilerhof

Hofeigener Käse / Bioland-Getreide 
u. Mehle / Milch frisch vom Tank

Hagenweiler 1 
88662 Überlingen-Lippertsreute 
T	 07553 7529 
W	www.hagenweilerhof.de

Konditorei Café Popp

Slow Food / Pralinenspezialitäten / 
Kaffeespezialitäten /  
Kuchen, Torten und Gebäck

Hochbildstr. 23 
88662 Überlingen 
T	 07551 4532 
W	www.konditorei-popp.de

Obsthof Rauch

Hofladen in idyllischer Lage / Honig 
aus eigener Imkerei / Edelbrände aus 
eigener Brennerei / Eier / 
 Wurstdosen / Obst der Saison

Scheinbuch 2 
88662 Überlingen-Deisendorf 
T	 07553 8052 
W	www.obsthof-rauch.de

Hofgut Rengoldshausen

Demeter / Produkte aus der Region / 
Hofladen u. saisonales Café

Rengoldshauser Str. 31 
88662 Überlingen 
T	 07551 915811 
W	www.rengo.de

Rick‘s Bio Markt

Regionales Bio u. Demeter 
Fleisch / Käse / Feinkost / Kosmetik

Zum Salm 14 
88662 Überlingen-Nußdorf 
T	 07551 947870 
W	www.ricksbiomarkt.de

SENFT Erlebnisdestillerie 

Große Auswahl an regionalen Edel-
bränden, Likören, DRY Gin, Single 
Malt Whisky, Rum, Bodensee-Spritz 
und Feinkostprodukte aus eigener 
Herstellung

Dorfbachstr. 10 
88682 Salem-Rickenbach 
W	 www.senft-destillerie.de

Hof Höllwangen eG

Getreide / Mehle / Linsen / Re-
gionale Lebensmittel aus eigenem 
biologisch-dynamischem Anbau im 
Ab-Hof-Verkauf

Höllwangen 15 
88662 Überlingen 
T	 07551 834940 
W	www.hof-hoellwangen.de

Jacques‘ Wein-Depot

Wein / Feinkost / Weinseminare /  
Gruppenveranstaltungen

Hochbildstr. 8A 
88662 Überlingen 
T	 07551 9896056 
W	www.jacques.de/depot/295

Obsthof Kitt

Frisches Obst der Saison /  
Lernort Bauernhof / Hofbesuche

Feigentalweg 26 
88662 Überlingen 
T	 07551 4906

Metzgerei Keller

 
Eigene Schlachtung / Eigene  
Herstellung / Feine Räucherware

Münsterstr. 20 
88662 Überlingen 
T	 07551 63363

Obstbau & Brennerei Knoll

Prämierte Obstbrände / Marme- 
lade / Apfel- und Birnensecco

Bamberger Str. 8 
88662 Überlingen-Lippertsreute 
T	 07553 7211 
W	www.obstbau-knoll.de

KABO Rösterei  
und Kaffeebar

 
Echter Spezialitätenkaffee/ Fair 
und direkt gehandelt/ Bohnen für 
Zuhause, auf Wunsch immer frisch 
gemahlen/ direkt vor Ort genießen

Spitalgasse 4 
88662 Überlingen 
W	 www.kabo-kaffee.de

Brot/Gebäck

Wurst 

Käse

Fisch 

Kaffee

Kuchen/Torten

Brände/Liköre

Säfte 

Gemüse

Obst 

ZEICHENLEGENDE

ADRESSEN 
& TIPPS FÜR 
SELBSTVERSORGER

Regional, gesund und größtenteils direkt 

vom Erzeuger. Wir zeigen Ihnen eine kleine, 

feine Auswahl für Selbstversorger. Weitere 

Hofläden und Geschäfte werden Sie direkt 

vor Ort entdecken.

UNSER TIPP

Die Betriebe der  
Anbietergemeinschaft 
Bodenseebauer bieten  
ein breites Angebot  
von A wie Apfel bis Z  
wie Zwetschge. 
Eine Übersicht der Hof-
läden erhalten Sie in der 
Tourist-Information.

www.bodenseebauer.de

Andreashof Jeridin GmbH

Kräuter- und Rosengarten / Licht-
yam® Anbau und Verkauf /Hofladen 
und Café / Kräuter

Kirchgasse 35 
88662 Überlingen-Deisendorf 
T	 07551 947470 
W	www.lichtyam.de

Backshop Kiosk

  
Kiosk mit Terrasse und Wintergar-
ten / Zeitschriften / Bäckerei Breiler

Wiestorstr. 8 (Bahnhof Stadtmitte) 
88662 Überlingen 
T	 07551 937540 
W	www.baeckerei-breiler.com

Obstbau Thomas Roth

Äpfel / Birnen / Kirschen /  
Aprikosen (alles in Bio-Qualität)

Bamberger Str. 3 
88662 Überlingen-Lippertsreute 
T	 07554 987344

Meisterbäckerei  
Schneckenburger

 
Meisterhafte Qualität / Hand-
werkliche Backwaren / Regionale 
Zutaten / Mit Liebe gebacken /  
Familienunternehmen / Ausge- 
zeichnete Kaffeespezialitäten

Landungslatz 14 
88662 Überlingen 
T	 07461 94930 
W	www.meisterbaeckerei.de

Speisekammer 
unser Laden im Bürgerbräu
Aufstriche/ Saucen/ haltbare 
Gerichte/ Dressing/ Essenzen/ 
verschiedene pflanzliche Produkte/ 
Geschenkesets/ Mitbringsel/ 
Schnaps/ Wein

Aufkircher Str. 20 
88662 Überlingen 
T	 07551 92740 
W	 www.speisekammer-laden.de

Hofladen Vogler

Bauernhofeis / selbstgebrannte 
Destillate / selbstgekochte 
Fruchtaufstriche / Brot u. Hefezopf

Brunnenstr. 14 
88662 Überlingen-Hödingen 
T	 07551 62287 
W	www.hofcafe-vogler.de

Überlinger Automaten
3 Hofläden – 2 Automaten – 24 Stunden 

Apfel- und Schokochips / Frucht-
bären / Honig / Milch / Eier / Nüsse /
Essig & Öl / Mehl / Nudeln

Lippertsreuter Str. 4C in Überlin-
gen und Ortsdurchfahrt in Salem-
Tüfingen

Wein
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Einstieg
Aktiv & Wasser Schiff ahoi

Eine frische Brise 

Nutzen Sie Überlingen als Ausgangs-
ort für Ihre Ausflüge in die Vierländer-
region Bodensee. Vom Landungsplatz 
legen zahlreiche Schiffe zu Rund- und 
Ausflugsfahrten ab. Neben der „Weißen 
Flotte“ der Bodensee-Schifffahrtsbetrie-
be bieten in Überlingen vier weitere pri-
vate Anbieter neben Linienfahrten auf 
dem Überlinger See auch Rundfahrten 
sowie kulinarische Themenfahrten an. 

Von Ostern bis Oktober gelangen Sie täg-
lich auf die Insel Mainau, Richtung Meers-
burg, Konstanz und Bregenz sowie nach 
Sipplingen und Bodman-Ludwigshafen. 
Die Verbindung von Überlingen nach Wall-
hausen mit Busanschluss nach Konstanz 
und zur Insel Mainau wird ganzjährig an-
geboten.

Schifffahrten im 
Herbst und Winter

Auch nach dem offiziellen Ende der
Schifffahrtssaison werden vom Überlin-

ger Landungsplatz Schifffahrten angeboten. 
Bei den Herbstfahrten nach Unteruhldingen 
und zur Insel Mainau wartet im Oktober ein 
außergewöhnliches Farbspektakel entlang 
des Bodenseeufers auf alle Schifffahrtfans. 
Alternativ zur Linienfahrt ist auch eine Pa-
norama-Rundfahrt möglich.

Einzigartige Blicke auf die verschneiten 
Berggipfel der Schweizer Alpen eröffnen 
sich bei den Winterfahrten nach Konstanz 
im Dezember. Machen Sie es sich an Bord 
gemütlich und genießen Sie die herrliche 
Ruhe sowie die klare, frische Luft bei einer 
Fahrt auf dem See.

AKTIV & WASSERERLEBNIS 

Zu Fuß oder per Rad, auf dem

Wasser oder beim Golfen – Sie 

haben viele Möglichkeiten in und um 

Überlingen aktiv zu sein. Eines ist si-

cher: Spaß werden Sie dabei auf jeden 

Fall haben. Und vielleicht gibt es die 

eine oder andere Sportart, die Sie neu 

für sich entdecken können.

Grenzenlose
Abenteuer
Zu Fuß, per Rad oder 
auf dem Wasser

SCHIFFFAHRT

UNSER TIPP

Bei der Gästebegrüßungsfahrt bietet sich 
Ihnen ein spektakulärer Blick auf den Teu-
felstisch, eine Felsformation im Überlinger 
See. Zudem erfahren Sie Wissenswertes 
über Überlingen und die Bodenseeregion.

Schiffsrundfahrt ab Überlingen   

Herbstfahrten   

Siehe  
Seite 85
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Katamaran
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fähre
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Überlingen Nußdorf

Sipplingen

Bodman-Ludwigshafen

Bodman

Marienschlucht

Wallhausen

Dingelsdorf

Mainau

Bodensee-Schiffsbetriebe

• �Linienverkehr von Überlingen 
über Unteruhldingen, Insel Main-
au und Meersburg nach Konstanz 
sowie Anschlussmöglichkeiten 
Richtung Friedrichshafen, Lindau 
und Bregenz

• Rund- und Ausflugsfahrten 

• Genussfahrten

• �Charterfahrten z.B. Hochzeiten, 
Geburtstage, Firmenveranstal-
tungen

Anlegestelle Steg 1 
T	 0 75 31 36400  
W	www.bsb.de

Schifffahrtsbetrieb Deinis

• �Linienverkehr von Überlingen über Marien- 
schlucht nach Sipplingen, Ludwigshafen 
und Bodman sowie nach Konstanz

• Rundfahrten auf dem Überlinger See

• Eventfahrten, z.B. Romantisches Dinner 

• �Charterfahrten z.B. Hochzeiten, Geburts-
tage, Firmenveranstaltungen

Anlegestelle Steg 3  
T	 0 75 51 95 79485  
W	www.schifffahrt-bodensee.de

Schifffahrtsbetrieb Giess

• �Ganzjähriger Linienverkehr von Überlingen 
nach Wallhausen mit Busanschluss zur Insel 
Mainau und nach Konstanz

• �Charterfahrten z.B. Hochzeiten, Geburtstage,  
Firmenveranstaltungen

Anlegestelle Steg 4  
T	 0172 8834160  
W 	www.personenschifffahrt-bodensee.de

CMS Schifffahrt

• �Linienverkehr von Überlingen über  
Nußdorf zur Insel Mainau

• Rund- und Panoramafahrten, Abendfahrten

• �Kulinarische Fahrten wie Sonntagsfrüh-
stück und Antipasti-Buffet, Konzert-Fahr-
ten sowie Adventsfahrten zum Konstanzer 
Weihnachtsmarkt

• �Charterfahrten z.B. Hochzeiten, Geburts-
tage, Firmenveranstaltungen

Anlegestelle Steg 2C  
T	 0 75 51 916904  
W	www.cms-schifffahrt.de

Schifffahrtsbetrieb Held

• �Linienverkehr von Überlingen über Nußdorf 
zur Insel Mainau 

• �Rund- und Panoramafahrten, romantische 
Abendfahrten

• �Ausflugsfahrten, z.B. Konstanz, Stein am 
Rhein, Gottlieben, Insel Reichenau, Schloss 
Arenenberg, 3-Länder-Fahrt

• �Charterfahrten z.B. Hochzeiten, Geburtstage, 
Firmenveranstaltungen

Anlegestelle Steg 2A  
T	 0 75 51 60478  
W	www.gunzo.de

SCHON GEWUSST?

Der Bodensee ist Trinkwasserspeicher für etwa fünf Millionen Menschen. Im Jahr sind dies 
etwa 170 Millionen Kubikmeter Wasser. Das ist zwar eine beachtliche Menge, aber alleine durch 
die Verdunstung verliert der See annähernd doppelt so viel Wasser. Ganz in der Nähe, auf dem 
Sipplinger Berg, befindet sich das größte Wasserwerk – die Bodensee-Wasserversorgung. Sie 
wurde bereits 1954 gegründet und versorgt als eine der größten deutschen Fernwasserversor-
gungen rund 320 Städte und Gemeinden mit reinstem Trinkwasser aus dem Bodensee. In 60 
Metern Tiefe wird das Rohwasser entnommen. Dort ist es rein, klar und hat ganzjährig eine 
gleichbleibend niedrige Temperatur von rund 5°C. Dank der hohen Qualität des Rohwassers 
hält sich der Aufwand in Grenzen, es zu Trinkwasser aufzubereiten.

www.bodensee-wasserversorgung.de
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SEGELSCHULE
Segelschule Yachtcharter Überlingen
Bahnhofstraße 35 | 88662 Überlingen 
T	 0 75 51 3218 
W	www.segelschule-ueberlingen.de

VERLEIH VON MOTORBOOTEN
Saxdor Bodensee Motorbootcharter
Postadresse: Bahnhofstr. 35 | 88662 Überlingen 
T	 07551 3218 
W	www.saxdor-bodensee.de

 
VERLEIH VON SEGELBOOTEN
Segelspaß Segelcharter Bodensee
Postadresse: Maurenstr. 1A | 78354 Sipplingen 
T	 0 178 8288159 
W	www.segelscharter-bodensee.de

 
VERLEIH VERSCHIEDENER BOOTE
Bootsvermietung Bodensee  
Finest Charter 
Seepromenade 15 | 88662 Überlingen 
T	 0 176 36232237

Bootsvermietung Giess
Dr. Otto Buchinger Weg | 88662 Überlingen 
T	 0171 8100138 

Oben drauf, 
nah dran oder 
mittendrin
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Hier können Sie sich mit dem Segelboot 
vor beeindruckender Bergkulisse vom 
Wind treiben lassen, abtauchen und die 
faszinierende Unterwasserwelt Überlin-
gens erkunden, beim Stand-Up-Paddling 
gemütlich über den See gleiten oder bei 
mediterranen Temperaturen beim Surfen 
die sportliche Herausforderung auf dem 
Wasser suchen.

Gemütlicher geht es in den Strandbädern 
zu. Hier können Sie direkt am Seeufer ihr 
Handtuch ausbreiten und sich zur Abküh-
lung ein wohltuendes Bad im Bodensee 
gönnen. Das Schöne daran: Jedes der drei 
Strandbäder hat seinen eigenen Charak-
ter. Das ganze Jahr über empfiehlt sich ein 
Besuch der Bodensee-Therme Überlingen. 
Entspannung pur am Thermenstrand im 
Sommer!

SURFEN, SUP, WING UND KANUVERLEIH
Surfschule Bodensee
Strandbad Ost/Strandweg 22 | 88662 Überlingen 
W	www.surfschulebodensee.de

 
YOGA AUF DEM SUP
Yoga Shala Bodensee
Nußdorfer Straße 38 F | 88662 Überlingen 
T	 0 174 7668314 
W	www.yoga-shala-bodensee.de

TAUCHEN
Tauchgruppe Überlingen e.V.
Postadresse: Luziengasse 5 | 88662 Überlingen 
W	www.tauchgruppe-ueberlingen.blogspot.de

Bodensee Aquanauten Team  
Überlingen e.V.
Postadresse: Alte Poststr. 34 | 88690 Uhldingen-
Mühlhofen 
W	www.bat-ueberlingen.de

Der Bodensee übt seit 

vielen Jahren einen enor-

men Reiz auf Wasser-

sportbegeisterte aus und 

bietet sogar Profis noch so 

manche Herausforderung. 

In Überlingen finden Sie 

eine große Auswahl an 

unterschiedlichen Mög-

lichkeiten, sich auf oder 

im Wasser zu betätigen. 

UNSER TIPP

So beschaulich der Bodensee meistens aus-
sehen mag, er kann herausfordernd sein für 
Wassersportler. Das Wetter ändert sich oft 
schnell und die ruhige Wasseroberfläche 
wechselt dann zu einem starken Wellen-
gang. Rund um den Bodensee warnen 43 
orangefarbige Sturmwarnfeuer vor Stark-
wind oder Sturm. Wassersportler sollten 
dieses Warnsystem im Auge behalten.

Segelparadies Bodensee   

Siehe  
Seite 44-49
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Wandern 
in und um 
Überlingen

Die Bodenseeregion verfügt über ein ausge-

zeichnetes Wanderwegenetz. Egal ob kurze Spa-

zierwege, gemütliche Wanderungen am Seeufer 

oder anspruchsvolle Touren durch die Tobel und 

Schluchten der Region – sie alle führen immer 

zum selben Ziel: mitten in die Natur. Fernab von 

Hektik und Alltag werden historische Städte, ma-

lerische Dörfer, schmucke Gärten und eine Viel-

zahl von Sehenswürdigkeiten passiert. Bei vielen 

der Strecken- und Rundwege bietet sich die Ge-

legenheit, eine Schifffahrt mit einzubeziehen und 

mit dem Boot zurück nach Überlingen zu fahren. 

Auch wenn mal kein Schiff fährt, sind Bus und 

Bahn stets gute Alternativen.
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UNSER TIPP

Unser Tourenplaner beinhaltet die besten 
Tourenvorschläge für Spaziergänge und 
Wanderungen rund um Überlingen und 
hilft Ihnen dabei, eine auf Ihre Bedürfnisse 
und Vorstellungen maßgeschneiderte Tour 
zu finden.

www.ueberlingen-bodensee.de/ 
tourenplaner

TOURENTIPPS
Überlinger Genuss- 
Wanderung: Zwischen 
Äpfeln & Wein

Schwierigkeit: leicht

Strecke: 8,6 km

Höhenmeter: 90 m

Dauer: 2:00 h

Hinweis: Die Tour lässt 
sich mit einer weiteren  
Genuss-Wanderung ver-
binden.

TOURENTIPP
Sundowner-Spaziergang 
mit herrlichen Aussichts-
punkten 

Schwierigkeit: leicht

Strecke: 4,0 km

Höhenmeter: 75 m

Dauer: 1,10 h

Hinweis: Wie wäre es mit 
einem Picknick zum Son-
nenuntergang im Uferpark?

TOURENTIPP
Premiumwanderweg  
SeeGang 
 

Schwierigkeit: mittel

Strecke: 54,8 km

Höhenmeter: 54,8 km

Dauer: 15:00 h

Hinweis: Die Tour kann auf 
vier Etappen gemütlich auf-
geteilt werden.

Streifzug durch die Überlinger Teilorte    

Wandern durch die Streuobstwiesen   
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Radvergnügen im Herbst   

Nehmen Sie Überlingen als Ausgangspunkt 

für gemütliche Touren mit dem Trekking-Rad 

am See entlang oder mit dem E-Bike ins leicht 

hügelige Umland. Ein sehr gut ausgebautes Wege-

Netz für alle Ansprüche, historische Städte und 

attraktive Ausflugsziele wollen entdeckt werden. 

Der Klassiker ist der Bodensee-Radweg, der mit 

über 270 Kilometern einmal um den See führt 

und aufgrund seiner geringen  Steigungen auch 

für Familien gut zu bewältigen ist. Aufgrund sei-

ner Beleibtheit empfehlen wir eine Tour auf dem 

Radweg im Frühling oder Herbst zu planen. 

Naturverträglich auf zwei 
Rädern unterwegs

Radfahren in der 
Vierländerregion

Fahrradverleih in Überlingen
Weidemann

Rengoldshauser Straße 9 
88662 Überlingen 
T	 	07551 948255  
W  www.fahrradshop24.com

2 Rad Sport Wehrle

Zum Hecht 11 
88662 Überlingen-Nußdorf 
T	 07551 5737 
W  www.rad-sport-wehrle.de 
montags geschlossen

Tonis Zweiradvermietung

Andelshofer Weg 11 
88662 Überlingen 
T	 0176 74651922 
W  www.tonis-zweiradvermietung.com

Fahrradmitnahme im Zug  
und auf dem Schiff

Auf allen Bahnstrecken im bodo-Ver-
kehrsverbund können Fahrräder an Werk-
tagen von Montag bis Freitag vor 06:00 Uhr 
und nach 09:00 Uhr kostenlos (außer IC/
EC) mitgenommen werden. An Samstagen, 
Sonn- und Feiertagen gibt es keine zeitliche 
Einschränkung. 

Auf den Schiffen der Bodensee-Schiffs-
betriebe ist auf dem Obersee und dem 
Überlinger See montags Fahrradtag (außer 
in der Hauptsaison und an Feiertagen). In 
Verbindung mit einem gültigen Fahr-aus-

weis fährt das Fahrrad an diesem Tag dann 
kostenlos mit. Ansonsten muss eine Ein-
zel- oder Tageskarte für das Fahrrad gelöst 
werden.

Pump- und Ladestationen 

Die Reifen Ihres Fahrrades können Sie an 
der solarbetriebenen Fahrrad-Pumpstation 
am Bahnhof Überlingen kostenlos aufpum-
pen. Beim RadService-Punkt vor dem Hotel 
Ochsen am Mantelhafen können kleine Re-
paraturen schnell und unkompliziert selbst 
durchgeführt werden. Eine Ladesäule zum 
Aufladen von E-Bike-Akkus finden Sie bei 
der Kapuzinerkirche.

Unser Tourenplaner beinhalte Radtouren-
Vorschläge für alle Ansprüche.

www.ueberlingen-bodensee.de/ 
tourenplaner

UNSER TIPP
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TOURENTIPP
Mit dem E-Bike zu Kunst-
werken von Peter Lenk

Schwierigkeit: mittel

Strecke: 70,0 km

Höhenmeter: 110 m

Dauer: 5,0 h

Hinweis: Die Tour lässt 
sich auch auf zwei Tage ver-
teilen und kann während 
der Schifffahrtssaison von 
Ostern bis Mitte Oktober 
abgekürzt werden. 

TOURENTIPP
Am Wasser entlang hinauf 
zur Bodensee-Wasserver-
sorgung

Schwierigkeit: schwer

Strecke: 28,2 km

Höhenmeter: 300 m

Dauer: 2,0 h

Hinweis: Eine Besichti-
gung der Bodensee-Was-
serversorgung ist zu be-
stimmten Terminen und 
nach vorheriger Anmel-
dung möglich.

TOURENTIPP
Kulinarische Radtour mit 
vier Genuss-Stationen

Schwierigkeit: leicht

Strecke: 36,3 km

Höhenmeter: 245 m

Dauer: 2,30 h

Hinweis: Die Tour inkl. 
4-Gang-Menü kann von 
April bis Oktober bei Ori-
ginal Landreisen online 
oder telefonisch gebucht 
werden.

RADFAHREN AM BODENSEE



Großschaukeln im Uferpark   

Einstieg
Aktiv & Wasser
FAMILIE & ENTDECKER

Überlingen wurde bereits mehrfach 

im Landeswettbewerb „familien- 

ferien“ ausgezeichnet und gehört 

damit zu einem der familienfreund-

lichsten Orte in Baden-Württemberg. 

Ausgezeichneter 
Familienurlaub
Gemeinsam Zeit  
verbringen

Abenteuerliche Spielplätze – direkt am 
See, in den Gärten, etwas versteckter in 
Wohngebieten und selbstverständlich in 
den Teilorten sowie jede Menge Wasser-
spaß in den Strandbädern und der Boden-
see-Therme, der Haustierhof Reutemüh-
le, das Boulder- und Kletterzentrum und 
zahlreiche weitere Ausflugsziele für Fa-
milien bieten die besten Voraussetzungen 
für ein vielfältiges Freizeitprogramm. Fa-
milienfreundliche Ferienunterkünfte mit 
viel Platz zum Spielen und Toben runden 
das umfangreiche Angebot ab.

Mit der Landesgartenschau hat die Stadt 
attraktive Freiräume und neue Spiel- und 
Freizeitflächen erhalten. Die Spielland-
schaft im Uferpark bietet mit 60 Meter lan-
gem Trail aus Stangen und Seilen für alle 
etwas, für Entdecker genauso wie für die 
ganz Mutigen mit viel Kondition. Kleinere 
Kinder können sich in einem eigenen, mit 
Hecken abgegrenzten und auf ihr Alter zu-
geschnittenen Spielbereich austoben. Er-
gänzt wird das Angebot durch eine Slack-
line, eine Workout-Station, eine Seilbahn 
für Kinder und Großschaukeln für Jung 
und Alt.

Beim „Kormorannest“ in den Villengär-
ten haben sich die Planer von der Tierwelt 
am Bodensee inspirieren lassen und fanta-
sievolle Kletter-, Wipp- und Rutschgeräte 
entwickelt, mit einem geflochtenen Nest 
und einem großen Kormoran aus Holz als 
Blickfang. Stehende Baumstämme laden 
zum Klettern ein und natürlich gibt es 
auch Schaukeln und Rutschen. Der Spiel-
platz in den Menzinger Gärten spielt mit 
der Überlinger Geschichte und der Archi-
tektur des Münsters St. Nikolaus. Dieser 
Platz hoch oben über der Stadt ist ein Ort 
zum Verweilen, Spielen und Genießen ge-
worden. Wackelbalken, Wippen, ein Vogel-
nest, Doppelschaukeln, eine Rutsche und 
ein Spielhaus sorgen für viel Abwechslung.

UNSER TIPP

Sandeleimer und Schaufeln dürfen bei 
unserem Spaziergang "Mit Spiel und Spaß 
durch Überlingen" durch die Altstadt nicht 
fehlen. Die Tour eignet sich mit ihren zahl-
reichen Spiel- und Rastmöglichkeiten auch 
wunderbar für einen Ausflug mit dem 
Überlinger Picknick-Rucksack.

www.ueberlingen-bodensee.de/ 
tourenplaner
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Familienfreundliche Therme   

In Überlingen gibt es drei Strandbäder, 
die alle eine Menge Wasserspaß garantie-
ren. Auch auf dem Wasser ist in Überlingen 
viel geboten. Wie wäre es mit einer Schiff-
fahrt oder einem Segelkurs auf dem Bo-
densee? Auch Tretboot fahren, Windsurfen 
oder Stand-Up-Paddling sind möglich. Wer 
lieber in einem Kanu sitzt, statt auf einem 
Surfbrett zu stehen, kann sich diese eben-
falls ausleihen. 

Ein Besuch der Bodensee-Therme Über-
lingen lohnt sich sowohl bei schlechtem 
als auch bei gutem Wetter! Kleinkinder 
haben in der Bodensee-Therme die Mög-
lichkeit, spielerisch in das Element Wasser 
einzutauchen. Bei rund 34°C Wassertem-
peratur kommt im liebevoll gestalteten 
Kleinkindbereich sofort Urlaubsstimmung 
auf. Das Plantschen und Toben im Wasser 
entschleunigt und macht nicht nur kleine 
Seeräuber und Meerjungfrauen glücklich.  

Bei der Thermen-Rallye warten zudem 
knifflige Aufgaben und lustige Spiele. 
Gaudi bei der Rutschpartie haben die 
etwas größeren Kinder. Es gehört schon 
ein bisschen Mut dazu, sich auf den Reifen 
zu setzen und die 90 Meter lange Reifen-
rutsche herunter zu sausen. 

Etwas nördlich von Überlingen liegt im 
Teilort Bambergen der Haustierhof Reute-
mühle, Deutschlands artenreichster Bau-
ernhof. Hier warten weit über 1000 Tiere 
aus 220 Arten und großzügige Spielplät-
ze auf ihre großen und kleinen Besucher. 
Lustige Erdmännchen, bockige Ziegen 
und langnasige Kletterkünstler gibt es zu 
bestaunen. Ein weiterer tierischer Ort ist 
oberhalb des Überlinger Stadtgartens zu 
finden. Beim Rehgehege kann das dort le-
bende Damwild in Ruhe und aus nächster 
Nähe beobachtet werden. Auch ein Wild-
futter-Automat und ein Spielplatz befinden 
sich in unmittelbarer Nähe.

UNSER TIPP

SCHON GEWUSST?

Im Übi-Magazin stellt unser Uhu seine 
Lieblingsplätze, seine Freunde, den Boden-
see und vieles mehr vor. Auch Tipps zum 
Forscherrucksack, spannende Rätsel, eine 
Kinder-Rallye sowie Platz zum Malen, Bas-
teln und ein leckeres Rezept sind enthalten. 
Das Magazin ist kostenfrei in der Tourist-In-
formation erhältlich.

Das Prädikat „familien-ferien Baden-Würt-
temberg“ soll Familien bei ihrer Urlaubspla-
nung unterstützen und Angebote hervor-
heben, die sich besonders für den Urlaub 
mit Kindern eignen. Alle Informationen 
zur Auszeichnung und den zertifizierten 
Partner finden Sie auf unserem Tourismus-
portal:

www.ueberlingen-bodensee.de/ 
familie-und-entdecker

Das DAV Boulder- und Kletterzentrum 
„Volksbank Vertical“ bietet eine große 
Boulderhalle, einen vielseitigen Außen-
kletterbereich inklusive Speedwand sowie 
einen wunderbaren Kinderbereich. Der 
Boulderbereich im Inneren der Halle er-
streckt sich über zwei Stockwerke. 140 Rou-
ten in verschiedenen Schwierigkeitsgraden 
können hier geklettert werden. Somit ist 
sowohl für Anfänger, als auch für Fortge-
schrittene das Passende dabei. 

In den Pfingst- und Sommerferien wird 
ein abwechslungsreiches Familienferien-
programm in Überlingen angeboten. Span-
nende Einblicke in das Leben zu früheren 
Zeiten gewährt die Museums-Rallye für 
die gesamte Familie, mit dem das Städti-
sche Museum spielerisch erkundet werden 
kann. Auch die Stadt selbst lässt sich auf 
verschiedene Weise spielerisch erkunden. 
Familien mit etwas größeren Kindern kön-
nen sich mit der Checker-Rallye auf eine 
abenteuerliche Spurensuche begeben.

  Tretbootfahren auf dem Bodensee

Siehe  
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KLEINOD FÜR FAMILIEN

In unmittelbarer Nachbarschaft zum Reh-
gehege und Spielplatz befinden sich der 
Aussichtspavillon und das „Hexenhäus-
chen“, ein um 1905 erbautes Klausner-Häus-
chen im norwegischen Stil. Generationen 
von Überlingern erinnern sich hier an die 
Kindheit und das lustige, manchmal auch 
unheimliche Märchenspiel bei „ihrem“ 
Hexenhäusle. Ein beliebter Aufenthaltsort 
für Familien inmitten der Stadt.

Weitere Infos:
www.ueberlinger-rehgehege.de

Naturerlebnis  
in der Stadt

Eingebettet in ein kleines Waldstück ober-

halb des Überlinger Stadtgartens befindet 

sich das rund 1,5 Hektar große „Überlinger 

Rehgehege“. Dieses versteckte Juwel lädt zum 

Entspannen und Innehalten unter schattigen 

Baumkronen ein, während die Tiere in aller 

Ruhe aus der Nähe beobachtet werden kön-

nen. Ein Erlebnis, das insbesondere bei Kin-

dern und Familien sehr beliebt ist, zumal das 

„Hexenhäuschen“ und ein Kinderspielplatz in 

nächster Nähe sind.

Rudel von etwa 8-10 Tieren beobachtet wer-
den, darunter ein Hirsch namens „Hansi“, 
seine Hirschkühe und die Jungtiere. In 
der Nähe des Rehgeheges befindet sich ein 
Wildfutterautomat, an dem loses Futter er-
worben werden kann. Die Einnahmen aus 
diesem Automaten dienen ausschließlich 
der Wiederbefüllung und dem Erhalt des 
Rehgeheges.

Seit 1985 kümmert sich das engagierte 
Team der Stadtgärtnerei Überlingen mit 
viel Hingabe um die Betreuung der Tiere. 
Andrea Riedmann sorgt an drei Tagen pro 
Woche für die Fütterung der Tiere und 
schaut nach dem Rechten. Das Damwild 
erhält eine ausgewogene Mischung aus 
Pressfutter und Heu. Zusätzlich variieren 
die saisonalen Gaben je nach Jahreszeit und 

umfassen Leckereien wie Äpfel und Mais-
kolben. Auch ausgewählte Äste stehen auf 
dem Speiseplan. Darüber hinaus kümmern 
sich die Mitarbeiter des Grünflächenamts 
Überlingen gewissenhaft um sämtliche Be-
lange rund um das Gehege.

Das Areal mit dem Damwild übt eine 
große Faszination auf alle Generationen 
aus. Doch 2011 war seine Zukunft unge-
wiss, da die Stadt Überlingen kurz davor 
war, es aufgrund wirtschaftlicher Heraus-
forderungen zu schließen. Durch das be-
herzte Engagement vieler interessierter Bür-
ger und unter der Initiative von Raimund 
Wilhelmi (Klinik Buchinger Wilhelmi), 
konnte der Fortbestand des Wildgeheges 
gesichert werden. Im Juli 2012 formierte 
sich aus einem lockeren Zusammenschluss 
von Bürgern der "Verein zum Erhalt des 
Überlinger Rehgeheges e.V.", der seitdem 
jedes Jahr einen finanziellen Beitrag an 
die Stadt Überlingen für das Rehgehege 
leistet. Raimund Wilhelmi wurde zum 
Gründungsvorsitzenden gewählt und im 
November 2015 übernahm Michael Röther 

Die Geschichte des Überlinger Rehgehe-
ges begann 1957, als die ersten Rehgeißen in 
dem idyllischen Areal Einzug hielten. Dies 
ist auch der Ursprung des Namens „Reh-
gehege“. Über viele Jahre hinweg war der 
engagierte Feldhüter Julius Häusler für das 
Wohl der hier lebenden Rehe verantwort-
lich. Doch Rehe sind bzgl. Nahrung und 
Lebensraum äußerst anspruchsvoll und 
wählerisch. Infolgedessen entschied sich 
die Stadt Überlingen Ende der 80er Jahre 
dazu, das Gehege stattdessen mit Damwild 
zu besiedeln. Der Name „Rehgehege“ ist ge-
blieben, obwohl es heutzutage Damwild be-
heimatet. Die Tiere zeichnen sich durch eine 
gute Anpassungsfähigkeit und geringere 
Anfälligkeit für Krankheiten aus, wodurch 
sie sich ideal für die Haltung im Freigehege 
eignen. Das ganze Jahr über kann hier ein 

PO
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ER

(RÖTHER Gesundheitszentrum Bodensee) 
dieses Amt von ihm: „Unser Verein zählt 
heute 40 Mitglieder und setzt sich mit gro-
ßem Einsatz für den Erhalt dieses wich-
tigen Anziehungspunkts in Überlingen 
ein. Wir sind sehr froh, dass wir in guter 
Partnerschaft mit der Stadtgärtnerei und 
dem Grünflächenamt den Besuchern auch 
weiterhin dieses besondere Erlebnis bieten 
können“. 
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Schmackhafte Frühlingsküche   

Einstieg
Aktiv & Wasser
FARBENFROH & WEISS

Die Frühlings-, Herbst- und Winter-

monate sind prädestiniert dafür, in 

Ruhe mit dem Schiff über den glit-

zernden Bodensee zu gleiten, die faszi-

nierende Obstbaumblüte im Frühling 

zu bewundern, die schwäbisch-badi-

sche Herbstküche zu genießen und an 

frostigen Wintertagen die unberührte 

Natur bei ausgedehnten Spaziergän-

gen am Seeufer zu erkunden.

Zu jeder 
Jahreszeit

Das Überlinger „FrühlingsErwachen“ 
verspricht im April farbenfrohe und ge-
nussreiche Erlebnisse. Sattgrüne Wiesen, 
blühende Obstbäume und bunte Farbtup-
fer in der Altstadt laden zum Aktivsein an 
der frischen Luft ein. Die Obstbaumblüte 
hüllt die Bodenseeregion in ein weiß-rosa-
farbenes Gewand. Den Anfang machen die 
Kirsch- und Zwetschgenbäume und bald 
darauf folgen die Birnen- und Apfelbäu-
me. Rund um Überlingen finden Wande-
rer und Radfahrer unzählige Wege durch 
die blühende Natur. Viele der Rund- und 
Streckentouren führen auch an uralten 
Streuobstwiesen vorbei und belohnen mit 
atemberaubenden Aussichten.

Die Vierländerregion Bodensee lässt sich 
ab Überlingen auch hervorragend auf dem 
Wasser erkunden. Die „Weiße Flotte“ der 
Bodensee-Schifffahrtsbetriebe und die pri-
vaten Überlinger Schifffahrtsbetriebe neh-
men zu Ostern ihren Fahrplan auf. 

In den Dörfern und Städten finden wäh-
rend den Frühlingswochen geführte Rad- 
und Wandertouren, Verkostungen, Kon-
zerte und traditionelle Maibaumfeste statt.  
Darüber hinaus präsentieren die Einzel-
händler im Frühjahr  ihre Neuheiten und 
verlocken mit verschiedenen Aktionen zu 
einem gemütlichen Einkaufsbummel.

Die Bodenseeregion hat im Frühling ku-
linarisch einiges zu bieten: Frische Kräuter, 
knackiges Obst und farbenfrohes, junges 
Gemüse sorgen für die Extraportion Vit-

amine. Spargel in allen Variationen, Bär-
lauch als Suppe, Nudeln oder Pesto, fang-
frischer Bodenseefisch, Wildkräutersalate 
und köstliche Desserts mit Rhabarber und 
Erdbeeren sind auf den Speisekarten der 
Restaurants und traditionsreichen Land-
gasthöfe zu finden.

Vielfältige Wohlfühlmomente verspricht 
ein Besuch der Bodensee-Therme Über-
lingen. Mit raffinierten und wohltuenden 
Aufgüssen kann dem Frühjahr frisch und 
gesund begegnet werden.

Ausführliche Informationen zum Über-
linger FrühlingsErwachen finden Sie unter

 
www.ueberlingen-bodensee.de/ 
fruehlingserwachen.

eine Reise wert

FrühlingsErwachen
Bunte Farbtupfer soweit das Auge reicht: Das zeichnet die Uferpromenade in 

Überlingen aus. Pünktlich zum Frühlingsbeginn strahlen Tulpen, Narzissen, 

Hyazinthen und weitere Frühlingsboten mit der Sonne um die Wette und be-

geistern mit ihrer Blütenpracht.
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Im Oktober stehen beim Überlinger Ge-
nussHerbst genussvolle Erlebnisse, Ak-
tionen und Veranstaltungen rund um das 
Thema Herbst auf dem Programm. Eine lie-
bevolle Gestaltung von Plätzen und Gassen 
sowie herbstliche Dekorationen im Einzel-
handel sorgen zudem für eine sehenswerte 
Einkaufsatmosphäre. 

Obwohl die Saison für die Bodensee-
Schifffahrt offiziell Mitte Oktober endet, 
ist mit der Schifffahrt in Überlingen den-
noch nicht Schluss. Von Überlingen aus 
gelangen Sie mit den privaten Schiffsbe-
trieben täglich über Unteruhldingen zur 
Insel Mainau. Auch Panorama-Rundfahr-
ten und Themenfahrten werden angebo-
ten. So ist ein Besuch der Blumeninsel zum 
außergewöhnlichen Farbenspektakel der 
rund 12.000 Dahlien möglich. Gemütlich 
und bequem lässt es sich auf dem See ver-
weilen, während das Ufer mit seinen gold-
gelb und orangerot gefärbten Obstanlagen, 
Weinbergen und buten Wäldern gemäch-
lich vorbeizieht.

Sowohl die Überlinger als auch Gäste 
schätzen und lieben die schmackhafte 
Herbstküche mit regionalen und saisona-
len Produkten. Die herbstliche Speisekarte 
ist gespickt mit feinen Kürbisgerichten, 

Wild aus heimischen Wäldern, kreativen 
Pilzgerichten, frischem Bodenseefisch und 
köstlichen Desserts mit Bodenseeobst. Im 
Zusammenspiel mit erstklassigen Boden-
seeweinen und edlen Obstbränden oder 
einem Glas frisch gepressten Apfelsaft 
steht dem Gaumenvergnügen nichts mehr 
im Wege. 

Wanderfreunde und Genussmenschen 
können am 13. Oktober beim „Genuss-
wandern auf dem SeeGang“ den golde-
nen Herbst genießen. Auf der Etappe 
des Premiumwanderweges zwischen 
Überlingen, Sipplingen und Ludwigs-
hafen laden verschiedene Genuss-Sta-
tionen mit regionalen Köstlichkeiten zu 
kleinen Pausen ein.

UNSER TIPP

Unsere Erzeuger und Direktvermarkter 
ermöglichen außerdem einmalige Einbli-
cke hinter die Kulissen und plaudern aus 
dem Nähkästchen. Dabei verraten sie, wie 
ihre Produkte entstehen bzw. verarbeitet 
werden und laden zu Verkostungen ein. 

Der Herbst ist zudem prädestiniert 
dafür, die Bodenseeregion bei gemütlichen 
Spaziergängen, anspruchsvollen Wande-
rungen oder ausgedehnten Radtouren zu 
erkunden. Die Wege führen dabei teils mit-
ten durch die Natur, wo Apfelernte und 
Weinlese in vollem Gange sind. Tourenvor-
schläge bietet unser Tourenplaner.

Ausführliche Informationen zum Über-
linger GenussHerbst finden Sie unter 

www.ueberlingen-bodensee.de/ 
genussherbst.

GenussHerbst
Wenn sich die Blätter der Bäume langsam bunt ver-

färben und die tiefstehende Sonne den See in ein gol-

denes Licht taucht, dann kündigt sich der Herbst am 

Bodensee an. Um diese besondere Jahreszeit genießen 

zu können, laden wir Gäste und Einheimische dazu 

ein zusammen mit uns zu feiern.

Mit dem Schiff täglich zur Insel Mainau     Herbstliche Stimmung am See     

Herbstküche genießen     
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Gelegenheit dazu bieten die ganzjährig 
angebotenen Stadtführungen freitags um 
15:00 Uhr oder die weihnachtlichen Füh-
rungen an den Adventssamstagen um 16:00 
Uhr durch die festlich geschmückte Über-
linger Altstadt. Für Kulturliebhaber, die 
den Winter lieber im Warmen verbringen, 
bieten Überlingen und die Bodenseeregion 
ein umfangreiches Programm aus Konzer-
ten, Theateraufführungen, Lesungen und 
Ausstellungen.

Der Überlinger Museumsgarten 
verwandelt sich im Dezember 
in ein Freiluftkino. Beim Winter-
Open-Air-Kino stehen zwei weih-
nachtliche Filmklassiker für Jung 
und Alt auf dem Programm und 
sorgen für Kinovergnügen der 
ganz besonderen Art. Eine ideale 
Gelegenheit, um das Zusammen-
sein mit Familie, Freunden und 
Gästen in der Weihnachtszeit zu 
genießen.

UNSER TIPP

Wer zur Ruhe kommen oder einfach der 
Weihnachtshektik entfliehen will, ist in der 
Bodensee-Therme Überlingen bestens auf-
gehoben, die gerade an kalten Tagen zum 
Verweilen und Erholen einlädt – Seesicht 
inklusive. Das mineralhaltige Thermal-
wasser ist von hervorragender Qualität 
und unterstützt mit der heilungsfördernden 
Wirkung das aktive Badeerlebnis. Rund um 
Weihnahten erstrahlt der Saunagarten in 
warmen Lichterglanz. 

Beim Überlinger Weihnachtsmarkt auf 
der Hofstatt herrscht eine ganz beschauli-
che vorweihnachtliche Stimmung. Kunst-
handwerker und Händler aus der Region 
präsentieren in den weihnachtlich ge-
schmückten Hütten ihre liebevoll gestal-
teten Waren und Leckereien. Ein Besuch 
des Weihnachtsmarktes lässt sich bestens 
mit der Schlittschuhbahn „ÜB on Ice“ ver-
binden. Entlang des Bodenseeufers, auf 
Inseln, inmitten verschneiter Berggipfel 
oder in barocken Schlössern dürfen Sie 
sich auf weitere grenzenlose Weihnachts-
erlebnisse in Deutschland, Österreich, der 
Schweiz und dem Fürstentum Liechten-
stein freuen. Infos unter  
www.bodensee.eu/weihnachtsmaerkte

Erlebnisreich sind auch die Winterschiff-
fahrten mit beeindruckenden Ausblicken 
auf die verschneiten Schweizer Berggip-
fel. Ganzjährig gelangen Sie auch mit dem 
Schiff von Überlingen nach Wallhausen 
und von dort mit dem Bus weiter nach 
Konstanz mit Halt an der Insel Mainau. 
Darüber hinaus verkehren die Autofähren 
Meersburg – Konstanz und Friedrichsha-
fen – Romanshorn sowie der Katamaran 
Friedrichshafen – Konstanz das ganze Jahr.

Ausführliche Informationen zum Über-
linger WinterZauber finden Sie unter 

www.ueberlingen-bodensee.de/ 
winterzauber.

WinterZauber

Wenn der Winter in Überlingen 

Einzug hält, herrscht in den Gassen 

und Parkanlagen eine ganz besondere 

Stimmung: ruhig, still und mystisch. 

Ideale Voraussetzungen, um in den 

Wintermonaten in die Historie der 

ehemaligen Freien Reichsstadt einzu-

tauchen.

Stimmungsvoller Weihnachtsmarkt   

Lichterglanz   

FARBENFROH & WEISS
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Überlinger Wochenmarkt
Januar bis Dezember | 07:00 – 14:00 Uhr

Auf dem Markt werden Obst, Gemüse, Fisch, Back-
waren, Blumen u.v.m. angeboten.

Führung im historischen Ratssaal
Januar bis Dezember | 11:00 – 11:15 Uhr (Bei Sitzungstermi-
nen ist eine Besichtigung nicht möglich)

Besuchen Sie einen der schönsten spätgotischen Rats-
säle Süddeutschlands mit Schnitzereien von Jakob 
Russ (1492 – 1494).

Ein Weg zur Quelle – Der Mystiker 
Heinrich Seuse (lat. Suso)
Januar bis Dezember | 15:00 - 16:00 Uhr

Das Suso-Haus – Neue Mystik im Dialog gilt als 
Geburtshaus des Mystikers und Dichters Heinrich 
Seuse (1295 – 1366). 

Kakteenvielfalt im Pflanzenhaus
Januar bis Dezember | 15:00 - 16:00 Uhr

Lassen Sie sich in die spannende und geheimnisvolle 
Welt der Kakteen und Sukkulenten bei einem losen 
Austausch mit unseren Gästeführern entführen.

Führung bei der Bodensee-Wasserver-
sorgung
Mitte April bis Mitte Oktober | 15:30 – 17:00 Uhr

Auf dem Sipplinger Berg lernen Sie bei einer Besich-
tigung der Bodensee-Wasserversorgung die Anlagen 
kennen und erfahren, wie aus Bodenseewasser reins-
tes Trinkwasser entsteht.

Themenführung: Überlinger Kirchen 
und Kapellen
April bis Oktober | 14-tägig | 16:00 – 16:45 Uhr

Abwechselnd erfahren Sie mehr zur Geschichte 
sowie zum interessanten Freskenschmuck der Silves-
terkapelle und St. Jodok Kirche.

Stadterlebnis: Überlingen für Einsteiger
April bis Oktober | 11:00 – 12:00 Uhr

Der lockere, mit launigen Geschichten gewürzte Spa-
ziergang vom Bahnhof durch die Überlinger Altstadt 
zur Seepromenade ist ideal für den ersten Überblick.

Stadtschauspiel: Spaziergang durch die 
Kurstadt Überlingen
Mai bis September | 16:00 – 17:30 Uhr | *

Mit Kurgast Friedrich gehen Sie auf eine Zeitreise ins 
Jahr 1899 und erfahren auf unterhaltsame und amü-
sante Weise, was er während seines Kuraufenthalts 
erlebt hat.

Gästebegrüßungsfahrt auf dem See
Mai bis September  | 18:30 - 19:30 Uhr 
Oktober | 17:00 - 18:00 Uhr

Genießen Sie die frische Seeluft und das herrliche 
Panorama der Bodenseelandschaft. Bei einem Glas 
Wein erfahren Sie Wissenswertes über Überlingen 
und die Sehenswürdigkeiten.

MONTAG

Stadtführung durch die historische Altstadt
April bis Oktober | 10:30 - 12:00 Uhr

Bei dem Rundgang durch die Altstadt werfen Sie 
einen Blick in den historischen Ratssaal, das Münster 
St. Nikolaus und spazieren an herrschaftlichen Patri-
zierhäusern vorbei.

Überlinger Spezialitäten entdecken und 
probieren
April bis Oktober | 15:30 - 17:30 Uhr | *

Bei dieser genussvollen Stadtführung durch die 
Innenstadt dreht sich alles um die kulinarischen Be-
sonderheiten Überlingens.

DIENSTAG

MITTWOCH

Einstieg
Aktiv & Wasser
ÜBERBLICKE & TIPPS 

Sie fragen sich, was Sie alles wo 

und wann in Überlingen unterneh-

men können, suchen Hinweise für 

Ausflüge oder Ratschläge, was man 

alles bei Regenwetter unternehmen 

könnte? Wir haben hier viele Tipps 

für Sie zusammengestellt und wün-

schen Ihnen eine eindrückliche und 

erholsame Zeit bei uns!

Immer gut 
informiert

Was tun am...

Ausführliche Informationen zu den Füh-
rungen und Gästeprogrammen finden Sie 
im monatlichen Veranstaltungskalender, 
der in der Tourist-Information erhält-
lich ist. Die aktuellen Termine finden Sie 
zudem online unter 

www.ueberlingen-bodensee.de/ 
veranstaltungen.

HINWEIS

* unregelmäßige Termine – siehe Veranstaltungskalender
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�JANUAR / FEBRUAR
MÄRZ

06.01. 	 Dreikönigstauchen
10.02. 	 Hänselejuck
24.02. 	 Sportlerehrung
03.03. 	 Int. Konzertring Überlingen
29.03.-14.12. 	� Ausstellung: Überlingen: Häuser, 

Straßen, Menschen von 1880 bis 
heute, Städt. Museum

APRIL / MAI
01.04.-30.04. 	 Überlinger FrühlingsErwachen
01.04. 	 Osterkonzert der Stadtkapelle
14.04. 	 Int. Konzertring Überlingen
27.04.-10.11. 	� Ausstellung: Dschungelwelten -  

Naturfotografie von Roland  
Hilgartner: 1900 Tage auf  
Expedition, Städt. Galerie

05.05. 	� Frühlingskonzert der  
Städt. Musikschule

12.05. 	 Erste Schwedenprozession
18.05.-02.06. 	 Familienferienprogramm
26.05. 	 Iris-Tag in den Rosenobelgärten

Jahreshöhe-
punkte  
2024

HINWEIS

Veranstaltungen können kurzfristig 
verschoben oder abgesagt werden. 
Aktuelle Termine finden Sie unter

www.ueberlingen-bodensee.de/
veranstaltungen.

JUNI/JULI/AUGUST
16.06. 	 Volksbank Überlingen Run
17.06.-23.06. 	 Bodensee CleanUp Days
23.06. 	 �Jubiläum 100 Jahre Trachtenbund  

Überlingen
05.07.-07.07. 	 Uferparkfest der Stadtkapelle
10.07.-13.07. 	 Sound Beach Festival

13.07.-15.07. 	 Nußdorfer See-Uferfest
13.07.-08.09. 	 Familienferienprogramm
14.07. 	 Zweite Schwedenprozession
19.07.-21.07. 	 �Promenadenfest mit Kunsthandwerker-

markt
25.07.-28.07. 	 600 Jahre Jodok-Kirche
30.07.-04.08. 	 Sparkasse Bodensee Beach Days
12.08.-18.08. 	 Überlingen Open Tennisturnier
23.08.-25.08. 	 Töpfermarkt
31.08. 	 Konzert der Meersburger Akademie

SEPTEMBER
OKTOBER

05.09.-08.09. 	 Barockmusik- und Orgelfestival
06.09.-.08.09. 	 Lange Nacht der Bodenseegärten
08.09. 	 Int. Konzertring Überlingen
28.09. 	 Kinderolympiade
01.10.-31.10. 	 Überlinger GenussHerbst
13.10. 	 Genusswandern auf dem SeeGang
13.10. 	 Int. Konzertring Überlingen
20.10. 	� Überlinger Herbst mit verkaufs- 

offenem Sonntag
25.10. 	 Nachts im Museum

NOVEMBER 
DEZEMBER

10.11. 	 Int. Konzertring Überlingen
17.11. 	 �Konzert der Streicher der  

Städt. Musikschule
01.12.-06.01. 	 Überlinger WinterZauber
05.12.-15.12. 	 Weihnachtsmarkt
07.12. 	 Jahreskonzert der Stadtkapelle
10.12. 	 Terra Madre Genießermarkt
31.12. 	 Silvesterkonzert

JAHRESÜBERBLICK

* unregelmäßige Termine – siehe Veranstaltungskalender

DONNERSTAG
Inspiration Gartenkulturpfad: Garten-
Hopping durch grüne Oasen
April bis Oktober | 10:30 - 12:30 Uhr

Entdecken Sie die Gartenstadt Überlingen und ihre 
Historie aus neuen Perspektiven. Auf den Spuren 
der Landesgartenschau wandeln Sie durch herrliche 
Parkanlagen, verwunschene Gärten und die begrün-
te Stadtbefestigung.

Führung im historischen Ratssaal
Januar bis Dezember | 11:00 – 11:15 Uhr (Bei Sitzungstermi-
nen ist eine Besichtigung nicht möglich)

Informationen siehe Mittwoch

Kräuterspaziergang
Mai bis Mitte September | 16:00 - 17:00 Uhr | *

Unbemerkt neben wundervollen Blumenbeeten und 
Bäumen wachsen im Überlinger Stadtgarten wert-
volle Kräuter, die von Hecken mit Wildfrüchten um-
säumt werden. 

FREITAG
Führung durch das Drehorgelhaus Raffin
März bis November | 14:00 – 15:30 Uhr | *

Tauchen Sie ein in die faszinierende Welt der Dreh-
orgel und erfahren Sie mehr zur Geschichte der me-
chanischen Musikinstrumente vom Mittelalter bis in 
unsere heutige Zeit. 

Stadtführung durch die historische Altstadt
Januar bis Dezember | 15:00 – 16:30 Uhr

Informationen siehe Dienstag

Acker-Tour auf dem Überlinger Weltacker
Mai bis September | 16:00 – 17:30

Bei dieser Führung über den Weltacker werden die 
weltweit meist angebauten Ackerkulturen bestaunt. 

Führung durch den Goldbacher Stollen
Januar bis Dezember | jeden ersten Freitag im Monat | 
17:00 – 19:00 Uhr

Die Öffnung des Goldbacher Stollens ermöglicht die 
Auseinandersetzung mit der Geschichte des Dritten 
Reichs.

Wassertreten für alle
Mai bis September | 17:00 – 17:30 Uhr

Waten Sie mit dem Kneipp-Verein Überlingen durch 
das Kneippbecken und erhalten Sie interessante In-
formationen rund um das Element Wasser.

Führung an der Sternwarte Überlingen
April bis September | 21:00 – 22:00 Uhr bzw. Oktober bis 
März | 20:00 – 21:00 Uhr (außer an Feiertagen)

Erhalten Sie Einblick in die älteste Wissenschaft der 
Menschen und lassen Sie sich bei einem Blick durch 
das Fernrohr die Welt der Sterne und Planeten zeigen.

SAMSTAG
Überlinger Wochenmarkt auf der Hofstatt 
und Bauernmarkt auf dem Münsterplatz
Informationen siehe Mittwoch  

Was gibt es im Münster zu entdecken – 
Katechetische Münsterführungen für 
Kinder (und begleitende Erwachsene)
Januar bis Dezember | jeden letzten Samstag im Monat | 
11:00 – 12:00 Uhr

Kindgerechte Führung durch das Münster St. Niko-
laus, Treffpunkt Nordportal.

Lesen zur Marktzeit
Januar bis Dezember | zwischen 11:00 und 12:00 Uhr 
(außer an Feiertagen)

Kindern vorzulesen, das ist eine der schönsten Auf-
gaben der Vorleser von Lesezeichen e.V. Jeden Sams-
tagvormittag sind sie präsent und lesen Kindern 
jeglichen Alters spannende Geschichten vor.

Stadtführung durch die historische Alt-
stadt
April bis Oktober | 14:30 - 15:30 Uhr

Gemütlicher Rundgang ohne Stufen oder größere 
Steigungen zu bedeutenden Sehenswürdigkeiten.

Acker-Tour auf dem Überlinger Weltacker
Mai bis September | 16:00 – 17:30

Information siehe Freitag

Weihnachtliche Stadtführung
November bis Dezember | jeden Samstag im Advent  
16:00 – 17:00 Uhr

Einstündiger Rundgang durch die festlich ge-
schmückte Überlinger Altstadt zu den wichtigsten 
Sehenswürdigkeiten.

SONNTAG
Themenführung im Städt. Museum: 
Schätze der Sammlungen
April bis Oktober | 11:30 – 12:30 Uhr | *

Die wechselvolle Geschichte des Museumsgebäudes 
und die reichen kultur- und stadtgeschichtlichen 
Sammlungen stehen im Mittelpunkt spannender 
Führungen.
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Klosterinsel Reichenau
UNESCO Welterbe

www.reichenau-tourismus.de

Affenberg	
Salem

www.affenberg-salem.de

Pfahlbaumuseum
Unteruhldingen

www.pfahlbauten.de

Bregenzer Festspiele
Bregenz, Österreich 

www.bregenzerfestspiele.com

Wallfahrtskirche Birnau
Maurach, Uhldingen-Mühlhofen

www.birnau.de

Meersburg 
Historische Stadt mit Burg,  
Schloss und Vineum

www.meersburg.de

Auto- und Traktormuseum 
Uhldingen-Gebhardsweiler

www.auto-und-traktor-museum.de

Campus Galli
Meßkirch

www.campus-galli.de

Schloss  
Heiligenberg
Heiligenberg

www.heiligenberg.de

Schloss Salem
Salem

www.salem.de

Seepark mit 
Abenteuergolf
Pfullendorf

www.seepark-golf.de

DAV Boulder- und 
Kletterzentrum 
Überlingen

www.dav-ueberlingen.de/
projekt-kletterzentrum

Konstanz
Größte Stadt  
am Bodensee 

www.konstanz-tourismus.de

Napoleonmuseum  
Schloss Arenenberg
Arenenberg, Schweiz 

www.napoleonmuseum.ch

Insel Mainau
Konstanz

www.mainau.deZürich
Weltstadt, Schweiz

www.zuerich.com

Rheinfall
Schaffhausen

www.rheinfall.ch

RHEIN

Festungsruine  
Hohentwiel
Singen

www.festungsruine-hohentwiel.de

Zeppelinmuseum
Friedrichshafen

www.zeppelin-museum.de

Dorniermuseum
Friedrichshafen

www.dornier-museum.de

Lindau
Insel-Stadt mit Hafeneinfahrt

www.lindau.de

Säntis
Schwägalp , Schweiz

www.saentisbahn.ch

St. Gallen
Stiftsbezirk (UNESCO  
Weltkulturerbe) mit Stifts
bibliothek, Schweiz

www.st.gallen-bodensee.ch

Erlebnisrundfahrt 
und Witzweg
Appenzellerland, Schweiz

www.appenzellerland.ch

Ravensburger Spieleland
Meckenbeuren

www.spieleland.de

Pfänder
Bregenz, Österreich

www.pfaenderbahn.at

LIECHTENSTEIN

Ausflüge mit dem Schiff
Mit dem Schiff erreichen Sie von Überlingen  
aus Ziele in allen Richtungen – es gibt Linienverkehr,  
Rundfahrten und auch Sonderfahrten mit  
besonderen Angeboten. 

Bodensee-Schiffsbetriebe, www.bsb.de 
Schifffahrtsbetrieb Held, www.gunzo.de 
Schifffahrtsbetrieb Giess, www.personenschifffahrt-bodensee.de 
CMS Schifffahrt, www.cms-schifffahrt.de 
Schifffahrtsbetrieb Deinis, www.schifffahrt-bodensee.de

ÖSTERREICH

SCHWEIZ

DEUTSCHLAND

Die BodenseeCard PLUS ist die offizielle 
Erlebniskarte für die Vierländerregion 
Bodensee. Über 160 Ausflugsziele, Attrak-
tionen und Erlebnisse an Land, in den 
Bergen und auf dem Wasser samt Boden-
seeschifffahrt sind inklusive. Sie ist in der 
Tourist-Information oder online für drei 
oder sieben frei wählbare Tage erhältlich. 
www.bodensee.eu

UNSER TIPP

Bodensee-Therme Überlingen
Überlingen

www.bodensee-therme.de

Haustierhof  
Reutemühle
Überlingen

www.haustierhof-reutemuehle.de
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 Gastgeber­
verzeichnis
UNTERKÜNFTE 

IN ÜBERLINGEN

AM BODENSEE

2024

ECHT BODENSEE CARD

IHRE GÄSTEKARTE MIT FREIER 

NUTZUNG VON BUS UND BAHN

Übernachten
Traumurlaub in Überlingen

Vom kleinen familiengeführten Hotel bis zur 

4-Sterne Unterkunft in der Stadt, im Grünen oder 

unmittelbar am Wasser – die Vielfalt der Überlinger 

Betriebe ist groß. Auch traditionsreiche Gasthöfe 

und Gästehäuser sowie Ferienwohnungen für alle 

Ansprüche sind in Überlingen und den Teilorten zu 

finden. Ergänzt wird das Angebot durch Camping-

plätze, Freizeitheime und die Jugendherberge.

In unserem gedruckten Gastgeberver-
zeichnis sowie auf unserem Tourismuspor-
tal www.ueberlingen-bodensee.de stellen 
wir Ihnen das sehr vielfältige Angebot an 
Unterkünften in Überlingen und den sie-
ben Teilorten vor. Online haben Sie zudem 
die Möglichkeit, sich einen Überblick über 
verfügbare Zimmer und Ferienwohnungen 
zu verschaffen. 

Unterkunftssuche  
leicht gemacht: 
In 5 Schritten zu Ihrem 
Urlaubsdomizil
1. Besuchen Sie unser Tourismusportal 
unter www.ueberlingen-bodensee.de/
uebernachten

2. Wählen Sie Ihr An- und Abreisedatum 
und die Anzahl der Personen aus.

3. Klicken Sie auf „Unterkunft finden“ – die 
verfügbaren Unterkünfte für Ihren Reise-
zeitraum werden anzeigt.

4. Verfeinern Sie bei Bedarf Ihr Sucher-
gebnis, indem Sie die verschiedenen Fil-
termöglichkeiten nutzen oder den Unter-
kunftsnamen eingeben.

5. Wählen Sie die gewünschte Unterkunft 
aus und kontaktieren Sie den Gastgeber. 
Einzelne Betriebe sind auch direkt online 
buchbar.

Wir sind die erste Adresse, 
wenn es um Fragen und Tipps zu 
Ihrem Urlaub in Überlingen am 
Bodensee geht. Bei uns erwartet 
Sie eine persönliche und kom-
petente Beratung. Außerdem 
geben wir gerne den ein oder 
anderen Geheimtipp weiter und 
helfen Ihnen, die Vierländerre-
gion Bodensee ganz individuell 
zu entdecken.

Ulrike Lutz 
Tourist-Information Überlingen

Wir sind für Sie da
Das Team der Tourist-Information Über-

lingen ist bei Fragen rund um die Unter-
kunftssuche und Urlaubsplanung gerne 
behilflich – sowohl im Vorfeld der Reise, als 
auch vor Ort. Unter Telefon 07551 9471522 
beraten wir Sie gerne persönlich und ent-
sprechend Ihrer individuellen Ansprüche 
für Ihre nächste Reise nach Überlingen am 
Bodensee. 
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MIT DEM STADTBUS
Der Überlinger Stadtbus verkehrt im 

gesamten Überlinger Stadtgebiet und ver-
bindet die Teilorte mit dem Zentrum. Am 
Zentralen Omnibusbahnhof treffen sich 
die einzelnen Stadtbuslinien. Somit ist ein 
reibungsloses und bequemes Umsteigen 
möglich.

www.stadtbus-ueberlingen.de

MIT DEM REGIONALBUS
Auch überregionale Buslinien machen 

Halt in Überlingen. Mit der SeeLinie 7395 
oder der Linie 100 gelangen Sie von Über-
lingen über Uhldingen und Meersburg 
nach Friedrichshafen. Der LinzgauBus 
7379 führt von Überlingen über Owingen 
nach Heiligenberg und der Regiobus 500 
verkehrt von Überlingen über Pfullendorf 
nach Sigmaringen.

www.bodo.de

MIT DER BAHN
Von Überlingen aus gelangen Sie mit der 

Regionalbahn in die Richtungen Fried-
richshafen und Radolfzell sowie mit dem 

Interregio-Express in die Richtungen Ulm 
und Basel (Bad). Die Stadt verfügt über 
drei Haltepunkte: Den Bahnhof Therme im 
Westen der Stadt, den Bahnhof Stadtmitte, 
an dem sich auch der zentrale Omnibus-
bahnhof (ZOB) befindet und den Bahnhof 
im Überlinger Teilort Nußdorf.

www.bahn.de

MIT DEM SCHIFF
Auf dem Seeweg lassen sich viele Aus-

flugsziele und Sehenswürdigkeiten am Bo-
densee ansteuern. Von Überlingen legen re-
gelmäßig die Bodensee-Schifffahrtsbetriebe 
(BSB) und vier weitere private Anbieter zu 
Linien- und Rundfahrten sowie Sonderfahr-
ten mit besonderen Angeboten ab.

MIT E-SCOOTERN & PEDELECS
TIER, der weltweit größte Anbieter im 

Bereich Mikromobilität, ist mit seinen tür-
kisfarbenen E-Fahrzeugen (Verleih von E-
Scootern und Pedelecs) auch in Überlingen 
vertreten. Insgesamt stehen 200 E-Scooter 
und 50 Pedelecs zur Verfügung.

www.tier.app/de 

Mobil vor Ort

INFO

Als Übernachtungsgast in Überlingen genießen Sie mit der Echt Bodensee Card (EBC), Ihrer 
Gästekarte, freie Fahrt in Bussen und Bahnen im gesamten Gebiet des Bodensee-Oberschwa-
ben Verkehrsverbundes (bodo). Mit der EBC gibt es unzählige Möglichkeiten, Überlingen und 
die Bodenseeregion mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu erkunden und das Auto einfach 
mal stehen zu lassen. Auf unserem Tourismusportal haben wir zudem besondere Tipps und 
Empfehlungen zusammengestellt, wie Sie mit Ihrer EBC bequem und ohne Parkplatzsuche zu 
sehenswerten Zielen am Bodensee gelangen. 
 
www.ueberlingen-bodensee.de/echt-bodensee-card 

Siehe 
Seite 
62-65

Von Überlingen aus gibt es zahlreiche Bus- und Bahnverbindungen      
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Bodman/Sipplingen

Wallhausen

Bodensee

Parkhäuser

 �Parkhaus „West“ 
Christophstr. 3, 88662 Überlingen (D4)
 �Parkhaus „Stadtmitte“  
Wiestorstr. 25, 88662 Überlingen (E4)
 ��Parkhaus „Post“ 
Mühlenstr. 4, 88662 Überlingen (E5)
 �Parkhaus „Therme“ 
Bahnhofstr. 26, 88662 Überlingen (C4)

Ladestationen E-Autos
In allen vier Parkhäusern sowie beim Parkplatz 
Zimmerwiese/ Bahnhof Stadtmitte (E4) und 
dem P+R-Parkplatz (C2) können Sie Ökostrom 
für Ihr E-Auto laden.

Rabatt beim Einkaufen
In den Einzelhandelsgeschäften des Wirt-
schaftverbunds Überlingen (WVÜ) haben 
Kunden die Möglichkeit, nach ihrem Einkauf in 
der Innenstadt einen Rabatt auf ihre Parkhaus-
gebühren zu erhalten. Fragen Sie an der Kasse 
nach diesem Angebot. www.wvue.de

Parkplätze

P+R   �P+R Parkplatz, Kurt-Hahn-Str.,  
88662 Überlingen (C2)

Neben dem Überlinger Helios Spital steht ein 
kostengünstiger P+R-Parkplatz zur Verfügung. 
Im Parkschein für 3,50 € pro Tag ist die Bus-
fahrt in die Innenstadt bzw. an den Bodensee 
und wieder zurück zum Auto für alle Fahrzeug-
insassen inklusive. Ausführliche Informationen 
zum Linienverkehr finden Sie unter  
www.stadtbus-ueberlingen.de.

Das Parken in Überlingen ist überwiegend 
gebührenpflichtig und zeitlich begrenzt. Die 
Dauer der Gebührenpflicht und die zulässige 
Höchstparkzeit bestimmt sich nach der Auf-
schrift auf dem jeweiligen Parkscheinautoma-
ten. An einigen Automaten ist die Bezahlung 
per Handy App möglich.

Ein Parkleitsystem unterstützt bei der Park-
platzsuche und zeigt an, in welchem Parkhaus 
bzw. auf welchen Parkplätzen noch freie Plätze 
verfügbar sind. Eine Übersicht über die wich-
tigsten Parkplätze finden Sie unter  
www.ueberlingen-bodensee.de

Barrierefreies Parken
Eine Übersicht zu Parkplätzen mit ausgewiese-
nen Behindertenparkplätzen in Überlingen
finden Sie im barrierefreien Stadtplan, der  
kostenlos in der Tourist-Information erhältlich
oder unter www.ueberlingen-bodensee.de  
abrufbar ist.

Parkplätze für Reisemobile
Reisemobile können tagsüber auf den Parkplät-
zen in der Hitzlerstraße (E4) und dem Seubert-
weg (F5) geparkt werden. Neben dem Überlin-
ger Helios-Spital (Kurt-Hahn-Str.) befindet sich 
der Reisemobilhafen Überlingen (C2). Ergänzt 
wird das Angebot durch einen weiteren Stell-
platz, den Reisemobilhafen Überlingen Ost in 
der Nußdorfer Str. (Plan Nußdorf H7). Die max. 
Aufenthaltsdauer beträgt dort drei Tage. Eine 
Reservierung ist nicht möglich.

Motorradstellplätze
Speziell ausgewiesene Motorradstellplätze 
befinden sich im Bereich des Kapuziners in 
der Klosterstraße (D4), neben dem Parkhaus 
Stadtmitte (E4) und beim Münsterplatz/ Ecke 
Spitalgasse (D4).

Fahrräder abstellen
In Überlingen gibt es zahlreiche öffentliche 
Fahrradständer (z.B. am Bahnhof, beim Müns-
ter, am Landungsplatz, in der Kronengasse und 
bei den Strandbädern). Bitte nutzen Sie zum 
Abstellen der gemieteten E-Scooter und Pede-
lecs die offiziellen Parkzonen.
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FUßGÄNGERWEG

BUSHALTESTELLE

ZUGHALTESTELLE

FUßGÄNGERZONE 

TREPPE

BAHNLINIE

REISEMOBILHAFEN

PARKPLATZ

PARKHAUS

CAMPINGPLATZ

ÜBERLINGEN HBF  
MIT BUSBAHNHOF

EINBAHNSTRAßE

PARK & RIDE

KRANKENHAUS

SPIELPLATZ

GRILLPLATZ

KIRCHE

ÖFFENTLICHE 
TOILETTE

BODENSEERADWEG
⋅ �Richtung Sipplingen:  

durch Hafenstr. / Marktstr. / 
Christophstr.
⋅ �Richtung Uhldingen: durch 

Klosterstr./J.-Kessenring-Str./
Hafenstr. 

PREMIUMWEG SEEGANG
Startpunkt: Eingang Stadtgarten

NETTE TOILETTE
⋅ �Tourist-Information (D4)
⋅ �Greth (D4)
⋅ �Bodensee-Therme (C4)
⋅ �Gasthaus zur Krone (D4)
⋅ �Strandbad Ost (G6)

NACHHALTIGE FLÄCHEN
DER LANDESGARTENSCHAU 2021

FAHRRADVERLEIHTOURIST-INFORMATION

HAFEN-/  KLOSTER UND 
J.-KESSENRING-STRAßE 
VERKEHRSBERUHIGTER  
BEREICH / ANLIEGER FREI
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Noch mehr  
Geschichten 
und Bilder  
zum Träumen?

Weitere Überlinger Geschichten gibt es bei allen gängigen Streaming  
Plattformen und unter www.ueberlingen-bodensee.de/videos-podcasts

Das Überlinger Tourismusportal www.ueberlingen-bodensee.de 
inspiriert und informiert Sie rund um die Uhr und überall – egal  
ob Zuhause am großen Bildschirm, gemütlich auf dem Sofa mit 
dem Tablet oder unterwegs mit dem Smartphone.

Begeben Sie sich auf eine digitale Reise und entdecken Sie viel 
Neues und vielleicht bisher Ungesehenes mit wertvollen Hinter-
grundinformationen.

Sie lieben Überlingen und den Bodensee? Dann werden Sie Teil 
unserer Newsletter-Community! Wir informieren Sie in unserem 
Newsletter regelmäßig einmal im Monat über Neuigkeiten und 
Geschichten aus Überlingen und der Bodenseeregion.  
www.ueberlingen-bodensee.de/newsletter

Folgen Sie uns auch gerne auf

  ueberlingenambodensee

  ueberlingen.bodensee

Abigstraße	 H2, H3, I3
Adlergasse	 D4
Altbirnau	 I4, I5, J5
Alte Dorfstraße	 Lippertsreute
Alte Nußdorfer Straße	 H6, I7
Alte Owinger Straße	 E1, E2, E3, F1, F2, F3
Alte Poststraße	 Deisendorf 
Anna-Zentgraf-Straße	 D2
Am Bacheck	 Deisendorf
Am Bergle	 D2, D3
Am Erlenbach	 C2
Am Göhren 	 H1, I1
Am Schättlisberg	 D2, D3
Andelshofer Weg	 Deisendorf
An der Bleiche	 G5, G6
Anton-Wilhelm-Schelle-Str.  C3, D2, D3
Askaniaweg	 H6
Auf dem Stein	 B3, B4, C3, C4
Auf Imber	 A2
Aufkirch	 C1
Aufkircher Straße	 C2, C3, D3, D4
Bahnhofstraße	 A3, A4, B4, C4, D4
Bamberger Str. 	 Lippertsreute
Barbelgängle	 E3
Barbelstraße	 E3, F3
Baumgarten	 Deisendorf
Beurensteig 	 Bonndorf
Billafinger Str.	 Nesselwangen
Birnauer Gässele	 Deisendorf
Blatterngraben	 D3, D4
Bodanweg	 C3, D3
Brandenweg	 Bonndorf
Breitlestraße	 C3, D3
Bruckfelder Str. 	 Lippertsreute
Bruderhof 	 H4
Brunnenstraße	 Hödingen
Burgbergring	 G3, G4, H3, H4
Carl-Benz-Weg	 F4, F5
Carl-Valentin-Weg	 G3, G4, H3, H4
Christian-Lahusen-Str.	 D2, D3
Christophstraße	 D4
Dahlienweg	 H3
Dekan-Schwarz-Weg	 F4
Dorfhalde	 Deisendorf
Dorfstraße	 Bambergen
Dreilindenstraße	 Hödingen
Dr.-Otto-Buchinger-Weg  C4
Erlenweg	 H2
Erpfelweg	 Bonndorf
Eschenweg	 Hödingen
Espachstraße	 F4, G3, G4
Feigentalweg	 E2, E3
Felbenwiesweg	 Bonndorf
Fichtenweg	 Hödingen
Fliederweg	  H3
Flinkern	 F2/3
Forellenweg	 E2, E3
Franz-Sales-Wocheler-Weg  F4, G4
Franziskanerstraße 	 D4
Fred-Raymond-Weg	 G4, H4
Friedhofstraße	 D3, D4, E3, E4
Friedr.-Blersch-Str.	 K2
Frohsinnstraße	 F4
Fuchshalde	 I6, J6
Gällerstraße	 C3, D3
Gartenstraße	 D4
Gasserswies	 D3, E2, E3
Geranienweg	 F3, G3
Goethestraße 	 E5
Goldbach	 A2, B2
Goldbacher Straße	 A3, B3, B4, C4
Gottfried-Keller-Weg	 F3
Grabenstraße	 D4
Gradebergstraße	 E4
Grafenholzweg	 H4, H5
Grethaldenweg	 G3, G4
Gunzoweg	 D4
Hafenstraße	 E4, E5
Hägerstraße	 F3, F4
Haldenstraße	 F3
Hasenweide	 Deisendorf
Hauptstraße	 Lippertsreute
Härlenweg 	 B2, C2
Hebelweg	 F3
Hebsackstraße 	 Lippersreute
Heiligenbreite	 K1, K2
Heiligengrundweg	 E2
Heinrich-Emerich-Str.	 F4, G4, G5
Helltorstraße	 E4, F4, F5
Hermann-Hoch-Weg	 G4
Hildegardring 	 C2, D2, D3
Hizlerstraße	 E4
Hochbildstraße	 E4, F4
Hödinger Schluchtweg	 A3
Hofstatt	 D4, E4
Hohenfelsstr.	 Nesselwangen
Hohle Straße	 F3, F4, G3
Hohrainstraße	 Bambergen

Hutbühlstraße	 Lippertsreute
Im Allikron	 E2, F2
Im Altdorf	 D3
Im Amann	 C2, C3, D2, D3
Im Gehren	 Deisendorf
Im Gröber	 Bambergen
Im Guggenbühl	 E1
Im Hafengießer 	 E2
Im Holzwinkel	 F3
Im Öschle 	 Lippertsreute
Im Sohlen 	 C2, D2
Im Stumpen 	 B2, B3
Im Winkelacker 	 Hödingen
In den alten Gärten 	 Hödingen
In den Mühlen 	 F5
In der Eck 	 Hödingen
In der Steigerhalde 	 Bonndorf
Jahnstraße 	 E5
Jakob-Kessenring-Str. 	 D4
Jakob-Reutlinger-Str. 	 D3
Jakob-Ruß-Weg 	 F4
Jasminweg 	 H4
Jodokstraße 	 D3, D4, E4
Johann-Kraus-Straße 	 F4, F5
Johanniterweg 	 H1, H2, I1
Jörg-Zürn-Straße 	 E4
Kapellenweg 	 Bambergen
Karl-Stephan-Straße 	 F3, G3
Katharinenweg 	 Deisendorf
Kesselbachstraße 	 E3, E4
Kiblersteige 	 G5
Kirchgasse 	 Deisendorf
Kleine Steinstraße 	 B4, C3, C4
Klosterstraße 	 D4
Kneippweg 	 C3, C4
Kogenbach 	 G1, H2
Kogenbacher Weg 	 G1, H1
Konstantin-Vanotti-Str.	 E3, F3
Kreuzstraße 	 Lippertsreute
Kropfbühl 	 Nesselwangen
Kronengasse 	 D4
Krummebergstraße 	 E4
Kuchelmannweg 	 G4
Kurt-Hahn-Straße 	 C2
Kurt-Wilde-Straße 	 H6
Landungsplatz 	 D4, D5
Langenbachweg 	 Bonndorf
Langgasse 	 F4, G4, H4
Lavendelweg 	 G3
Lore-Voith-Str. 	 K3
Lilienweg 	 H3
Lindenstraße 	 E4
Lippertsreuter Straße 	� F3, F4, G3, H2,  

H3, I2, J1, J2
Litscherweg 	 D3,E2,E3
Löwengasse 	 D4
Ludwigshafener Str. 	 Bonndorf
Luitbrechtstr. 	 Lippertsreute
Lupinenweg 	 G4, H4
Luziengasse 	 E4
Magnolienweg 	 H3
Maiengericht 	 A3
Mainauweg	 E2, E3
Mantelsteig	 E4
Manzweg	 H6
Marktstraße	 D4
Maurus Betz Straße	 C2
Max-Bommer-Weg	 G3
Max-Mutscheller-Str. 	 Hödingen
Mozartstraße	 G5, H5
Mühlbachstraße	 F5, G5, G6, H6
Mühlenstraße	 E4, E5, F5
Mühlweg	 F5
Münsterplatz	 D4, E4
Münsterstraße	 D4, E4
Narzissenweg	 G3
Nelkenweg	 H3
Nellenbachstraße	 D2, D3, E1, E2
Niederbühlweg	 H5
Nußdorfer Straße	 F5, G5, G6, H6, H7, I7
Nußdorf
Oberdorfweg 	 I1
Obere Bahnhofstraße	 A3, B3, B4, C4
Obere Sankt Leonhardstraße � F4, G4, G5, 

H4, H5, I4, I5
Oberriedweg	 H3
Obertorstraße	 E4, F4
Owinger Straße	 E3, E4, F3, G1, G2, G3
Pfarrhofstraße	 D4
Pfennigturmgasse	 E4
Poststraße	 E5
Primelweg	 G3, G4
Rathausgasse	 Deisendorf
Rauensteinstraße	 F4, G4, G5, H5
Rauhhalde	 G5
Rehmenhalde	 H5
Reichlin-von-Meldegg-Str.  E3, F3
Rengoldshauser Straße	 I6,J5,J6,K3,K4

Reuteweg	 G1, H1, I1, J1
Römerstraße	 Bambergen
Rosenhag	 G3, H3
Rosenobelstraße	 E4
Rosmarinweg	 H4
Salemer Weg	 Deisendorf
Sandbergweg	 E4
Sandbühl	 Deisendorf
Sankt-Johann-Straße 	 E4, F4, F5
Sankt-Ulrich-Straße 	 E4, E5, F5
Säntisstraße 	 A3, B3
Schatzberg 	 H3, H4
Scheffelweg 	 F3
Scheinbuch 	 Deisendorf
Schellenberg 	 Lippertsreute
Schilfweg 	 F5, F6, G5, G6
Schillerstraße 	 F4, F5
Schlachthausstraße 	 E4
Schönbuchstraße 	 Bambergen
Schreibersbildstraße 	 B2, B3, C3
Schulstraße 	 E4, E5
Seefelder Kirchweg 	 Deisendorf
Seehaldenstraße 	 B3, C3
Seepromenade 	 D4, D5, E5
Seestraße 	 E5, F5
Seubertweg 	 F5
Sonnenberg 	 G3, H3
Spaemannsteig 	 B3
Spetzgart 	 A1, B1
Spetzgarter Weg 	 C2
Spitalgasse 	 D4, E4
Steinhausgasse 	 D4
Steinhöfe 	 Lippertsreute
Stockacher Str. 	 Bonndorf
Strandweg	 F5, F6, G6, H6, H7, I7
Susogasse 	 D4, E4
Tannenstraße 	 Lippertsreute
Teufelstreppe 	 C4
Theodor-Hetzer-Straße 	G4
Theodor-Lachmann-Str. 	G4
Tobelweg 	 Hödingen
Tulpenweg 	 G3
Turmgartenweg 	 E3
Turmgasse 	 D4
Überlinger Straße 	 Deisendorf
Uhlandstraße 	 C3
Untere Sankt Leonhardstraße � F4
Untermaurach 	 K8
Victor-Mezger-Straße 	 G4
Von-Mader-Straße 	 F4, F5, G5
Waldhornstraße 	 F3
Walter-Braunfels-Weg 	 F4, G4
Weinbergstraße 	 G5, H5, H6
Werner-Haberland-Weg 	G4
Wiesenstraße 	 Lippertsreute
Wiestorstraße 	 D4, E4
Wilhelm-Beck-Straße 	 B3, C3
Zahnstraße 	 D3, E3
Zeughausgasse 	 D4
Ziegeleistraße 	 Deisendorf
Zu den Auen 	 Bambergen
Zitronengässle 	 E4
Zu den Reben 	 H6
Zum Alet 	 J7, J8
Zum Brachsen 	 J7
Zum Brandbühl 	 H1, H2
Zum Bürgle 	 Hödingen
Zum Degenhardt 	 I2, J2, K2
Zum Döbel 	 I7, J7
Zum Felchen 	 J7
Zum Gallerturm 	 D4
Zum Hasel 	 J8, K8
Zum Haslen 	 Hödingen
Zum Hecht 	 J7, J8, K8
Zum Känzele 	 Hödingen
Zum Karpfen 	 I7
Zum Kretzer 	 I7
Zum Laugele 	 J7
Zum Postbühl 	 H1, I1, I2
Zum Rebösch 	 Hödingen
Zum Saibling 	 J7
Zum Salm 	 I7, J7
Zum Stichling 	 I7
Zum Torkel 	 Hödingen
Zum Weller 	 J7
Zum Zander 	 J7
Zur Äsche 	 J7
Zur Barbe 	 I7, I8
Zur Forelle 	 I7, I8, J8
Zur Grundel 	 J7
Zur Pfrille 	 J7, J8
Zur Schleie 	 J7
Zur Fuchshalde 	 J5, J6
Zur Schleife 	 E2
Zur Weierhalde 	 I2, I3
Zur Weinhalde 	 Bonndorf
Zwingenburg 	 A1, A2
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Weitere Überlinger Geschichten gibt es bei allen gängigen Streaming  
Plattformen und unter www.ueberlingen-bodensee.de/videos-podcasts

Das Überlinger Tourismusportal www.ueberlingen-bodensee.de 
inspiriert und informiert Sie rund um die Uhr und überall – egal  
ob Zuhause am großen Bildschirm, gemütlich auf dem Sofa mit 
dem Tablet oder unterwegs mit dem Smartphone.

Begeben Sie sich auf eine digitale Reise und entdecken Sie viel 
Neues und vielleicht bisher Ungesehenes mit wertvollen Hinter-
grundinformationen.

Sie lieben Überlingen und den Bodensee? Dann werden Sie Teil 
unserer Newsletter-Community! Wir informieren Sie in unserem 
Newsletter regelmäßig einmal im Monat über Neuigkeiten und 
Geschichten aus Überlingen und der Bodenseeregion.  
www.ueberlingen-bodensee.de/newsletter

Folgen Sie uns auch gerne auf

  ueberlingenambodensee

  ueberlingen.bodensee

Noch mehr  
Geschichten 
und Bilder  
zum Träumen?Liebe Gäste, liebe Überlinger,

wir alle schätzen unsere Stadt auf viel-
fältige Weise – sei es beim Genießen der 
Blumenpracht, bei einem entspannten Spa-
ziergang durch die Parkanlagen oder beim 
Schlendern durch die Gassen der Altstadt 
oder über die Promenade.

In unserem Betriebshof arbeiten rund 50 
engagierte Mitarbeiter daran Überlingen 
einladend zu gestalten. Unsere Aufgaben 
reichen von der Gebäudeunterhaltung bis 
zur Pflege der Grünanlagen, von der Si-
cherung der Spielplätze bis zur Müllent-
sorgung. Wenn unsere Stadt morgens zum 
Leben erwacht, war unser Team oft schon 
im Einsatz. Auch am Wochenende, nach 
Festen und an Feiertagen.

Die Stadtgärtnerei, als Teil des Betriebs-
hofs, schafft mit ihren wunderschönen Blu-
menarrangements rund ums Jahr wahre 
Oasen der Freude und Erholung. Im Herbst 
pflanzen wir nicht weniger als 30.000 Blu-
menzwiebeln und 30.000 Pflanzen, ge-
folgt von einem ebenso beeindruckenden 
Ersatz im Frühling. Unser Sommerflor 
wird mit etwa 38.000 Pflanzen bestückt.  

Li
eb

e 
G

äs
te

,  
lie

be
 Ü

be
rl

in
ge

r, Diese Blütenmeere verleihen Überlingen 
einen besonderen Charme und machen es 
zu einem Ort, den wir gerne unser Zuhau-
se nennen. Einen Großteil unserer Blumen 
beziehen wir als zarte Jungpflanzen. Wir 
kümmern uns liebevoll um ihre Aufzucht 
und Pflege, um sicherzustellen, dass sie 
kräftig und gesund heranwachsen.

Respekt ist ein zentrales Element unse-
rer Arbeit: Vor unseren Mitarbeitern, die 
bei Wind und Wetter für Überlingen im 
Einsatz sind, innerhalb zwischenmensch-
licher Begegnungen, gegenüber unserer 
Stadt, den Pflanzen und den Grünflächen. 
Wir finden, dass es die kleinen Gesten und 
Rücksichtnahmen im Alltag sind, die eine 
große Veränderung bewirken können. So 
freuen wir uns über jeden, der seinen Müll 
mitnimmt oder unsere Spielplätze acht-
sam nutzt, denn auch das trägt maßgeblich 
dazu bei, dass unsere Stadt so lebenswert 
bleibt, wie wir sie uns alle wünschen.

Das reibungslose Zusammenwirken 
verschiedener Fachbereiche innerhalb 
der Stadtverwaltung ist der Schlüssel zu 
unserem Erfolg. In diesem Sinne arbeiten 
wir alle Hand in Hand, um eine Stadt zu 
schaffen, die nicht nur schön anzusehen 
ist, sondern auch von einem tiefen Gemein-
schaftsgefühl und Wertschätzung geprägt 
ist.

Bastian Eberl 
Leitung Betriebshof

Andreas Höfler 
Leitung Stadtgärtnerei 


